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Die Welt rückt aus den Angeln.
Von Ludwig Finckh, Gaienhofen ,

t,'* j . „ Mack,druck erlaubt .)
^W „.v„ ^ , ' n «i»em schwäbischen Albdorf ein Mann mit feinenhnt

C" " am 11 verlassen , ein AuSlandSdeutscher . Er ist cin
fein j-i

rc
.
r a »S der Ufiaine . Cr hält sich eine VolkSzeitnng , und

^ ' ed immer trauriger . Da bringt ihm der Briefträger aus
in-, ?(u

" c ' m»al ein anderes Blatt , und er liest : „Wenn ich heute
^ l>i^ ,

kkte , »ni> davon läse , wie eS in Den '. schland zugeht , nie -
i5 :;. \ wich halten ' ich ginge he ' IN zu nieinem Volk, um mit
ier z» . und zu sterben , denn ich gehöre zu ihm .

" Da setzt sich
fabcn J "

) *' , n und schreibt mir : „ Ich Hab : eS so gemacht . 114 Jahre
inb >» .

"
v "? Väter und ich gekämpft in deiWelt draußen als Einzelne ,

ist un ? behauptet und der Welt gezeigt , was cin Deutscher
* n ')tini wollt icut verzagen ? Ja , ich freue mich, ciit

( Vt ?
" &' effr unerböiten Prüfung , und ich helfe ineineni

»i>d r» w -^1, ^ or *c find für mich wie die ersten Worte eines Kindes ) ,
D>ri

' selber helfen . Hindurch mit Freuden ! "

Jfflr Vi lebt , und er soll nicht vergebe, !? glauben ,
üin

' *
• cä mir auch eine deutsche Elsäisenn heretngeVneif .

ei»
"
^

' î ntlich bei n -is genau , wie man es d .'nen drüben ma :f i ?' ' •Uftlf- . " hat . niiisi e8 verkaufen Der Erlös wird beim Notar
sranwsisl <>en Staat beschlagnahmt , 000 Morl werden

r.fj'ont . w
' " :ri ? r davon ausbezahlt , und damit wird er über die Grenze

^
' vdnrch unterscl >eidet sich de ? Waffenstillstand vom Krieg ?

^ kbriok. '" ehrt man sich seiner Haut , im Waffenstillstand lverden
? ix Ẑ piiindert .

*^t' ?beri» f tl l! ',e dem Oel ^weig ist geflogen . Man findet unsere
» 5Bil' on f

^ ' i^ kn" unerfüllbar . Unsere Feinde sind kühle Rechner ,
t Softem *

&ns jeder Zlm' rikakeu ' ier . nichts .i ! ? e 'n g ' riebcnsr
Tollte ich ihn taufe » , so müßte ich gut schwäbisch

® .
k' n !nin

CT1, Man sieht im Falle TchleSivig , das; die Feinde die
tC(W

Ct
! ^ r fet gestellt Peilen als sie erfüllt werden sollen ,

"ffiibj j,n
cri '

!>' l>kn wir in einigen Punkten zurück, so eelangen wir
" ütflirf. wir eigentlich wollten . Die Deutschen aber sind über -

£g 5" '- fif ..Ermäsvgiingen " erreichten .
e ' n ^ c^Icr ' wir .den „Waffenstillstand " nicht

^ ' r verstanden in den Seelen der Völker nicht zu lesen ;
/' ber sind gut - Psncholog - n . Wir unterzeichneten und

^ unwürdig . Und wir müssen die Folgen aut
>» ». n . rüsten , auf die Vcrliungcning und nur

H ' - .an flnndia z» bleiben .

», Deutschlands . Wir müssen uns , wenn gestorben sein
i

^ Gftctts
m

- wunderschönen Frühjahr auf ? Sterben richten , um

« Um Wahrhaftigkeit handelt es sich
. -irn ,

m äuhere Güter , um S^eld und L .iud und Wirtschaft .
jjj - " ,cf> als Menscben geht eS . nni deine Ehrlichkeit und um

.^ 'An . Volkes . Nur ein ? .Ovfertat kaiiu noch Erlösung
t ^ic 5

°
? e ' ncn ^ auch aon Größe hiß in uns atinen . Tu Herr

" nb hi
CC

«^n u " ^ Geister ! Es g ->hen noch einnial heilige Dinge
**> ^ Pltrft m «S K<*»t WitrtüTH

Zur Kewaltpoiitik der Enteute .

?!? ^ "r,ln >..' Mai . Die Pariser Presse d>' rf noch immer nicht
c

C| r , rot ,
*ir8 friede » .?vertrngsentwurfcö veröffentlichen Der

. ' ich p^ r •-.
r ' - : t der deutschen Niederlage die ,C>rrrfutvift der Gewalt

5
®" « tifn, „ ,

n 5" t, erlaubt nicht . bo% das französische Volk Kenntnis
^ ff c rr^ etbilt , da? tatsächlich e

' n «v -Millionen Volk unter
^C'n B - ' spiel de? Altertums i » Sklaverei und

? ^ nie Deputierter hat sich den Scherz erlaubt , in
^ " iirf Antrag zu stellen , man möge im Lesezimmer des

be T 'r ' ci
>0r deutsche Vl -itter auflegen , damit die ge'.i .iil' lte «

° »ifcrI
*" Ncpullik Kenntniz von d<?n dem deutschen

Ipj. -̂ Utcf> x
Ĉ rdenZbedingung «« erhielten .

k'oiT' ' 0l !tf> c
rör ' : '1* Mittel wird sich cin Elcmeneean nicht abhalten

!ÖuIittr
' rncr J,in gemeinsam mit Lloizd George seine brutnle Ge -

t 9ll f Cin
'

„
Öe

.r ^ [ " c'n - Er bat mit diesem Demagogen eine Gesell -
aegründet lind tauscht gegen die ftitsichcntng ,

Sdi .' f
° ' n

^
?; iien und Afrika wesentlich zu verstärken und

tfi
' '

>>nd 5Tr>;ft ^ 0m Weltmeer hinwegzufegen die Erlaulmis ein . in
"'' fzurrf -/ trp !>n eine brutale , rücksichtslose .̂ egeinonie ?vrank -

tis, de^ dritter im Bund : gibt der Menfcl >ei,l>rg ! ück :r
Plan seinen « egeu . während Italien , schamhaft

ii »/ ' bent l
" auSsvricht . ob man wirklich in einem Zeit -

^
^ dery^ . . SelbstbestimmungSr .' cht der Völker proklamiert ,

d-rd - ? " vornehme » kann .
kill,,., .« n,r > s Presse jetzt immer auf PiZmarck hinweist
lqff.F

f« : , »Gewalt geht vor Recht ! " in die Geschichte einge
fc?,,.

l' "9 5 ri> , ;
' n lcn nicht , ob man «ich über eine derartige Gesch -ichtZ -

^ich/" rnuf > c ^ ' "der ob man die . die sie der Welt auftischen , be -
J^ Wcfu \

n ' * * England im Bunde , dürfen derartige Worte
*0<k

*'
? ], v

r
. n - namentlich nicht von StaatZmänneri ! eines

^ ft 1 "" ' f'tf v ' !, ' nn d>.-» 19 . Jahrhunderts dieselben Erfahrungen
Deutschen >. tzt in eine Lage bringen , die in

W .̂ N 5 llr
" l' r Völker ohne ist . Angesichts dieser , jedem

^lz>. bekannten Tatsache wirkt e? ergötzlich zu beachten ,
Sit fc

': '®tien bc ri glaubt , jetzt mit langgezogenen
!>i vor ! »

Staatsmännern bannen zu können , di

jiarlsrnhe , Dienstag den !̂ l) . Mai '
■iü . Jahrgang

von Brest -Litowsk und von Bukarest . Abgesehen davon , das; die deut .
sehen Mchr^ eitSloz alisten gegen den Frieden von Brest - LitowSk gestiium »
haben , möcl 'ten wir die französischen WahcheitZsncher einmal ausfor -
dcrn , den Wortlaut des Bresi - Litowsker Friedens dem Wortlaut deZ
i ?crfaiOer Friedens gegenübersielleii . Man würde dann ohne Mühe
feststellen , das; darin im Vergleich zu deni wa -Z uns droht , als wahr¬
hafter Bcr «öhiiiiiigsfrieden fdSon d .' Sh .ilb angesprochen werden mus;,
ii< il die russischen Nandvölkcr von Rußland loZsrrebten , während kein
Mensch etwa ? gehört haben wird , daß die Bewohner des Saarrevierj ,
? berfchlcsietiS, Danzig oder größer .' r Teile Schleswigs auch nur
irgendwie den Wunsch ausgesprochen hätten , sich von Deutschland lo3«
zusagen .

Fünf Jahre hat man uns in allen Sprachen der Welt gesagt .
Deutschland solle sein Schicksal selbst in die Hand nehmen und sich
be ' leien von dem Joche einer Kaste , von der Herrschast der Hohen -
Gollern , dann werde man mit dem irregeleiteten Volke verhandeln ,
um ihm eine demokratische Entwicklung zu ermöglichen und zu sichern.
Was mutet man uns j >.cht zu ? Wir haben das freieste , selbst-
gewählte demokratische System der Welt , stehen im Begrisse , uns die
freieste Verfassung zu geben , die je einem Volke verliehe » wurde ,
und trotzdem rrill man uns zu Heloten machen . Trotzdem will man
uns auf Jahrzehnte fremdländische Ol >erherrschait auszu >ingen und
unseren wirtsch ^ ' tlichen und kulturellen Ausstieg unmöglich machen .
Hat ein französischer Sozialist bis jetzt gegen dieses Ansinnen
protestiert ? ,

Man erregt sich über die Znstnckelung der Partei , findet aber
nicht , d^ ß jeder Deutsche nach Kenntnisnahme des Friedensentw '.irfcs
ganz von >elhu zu der ilebrrzeug «n<i gelangen muß , di?ß er der Herr «
jchaft der Hohenzoll -.'rn üne Herrschaft amerikanischer , französiich ?r ,
englischer und italienischer Sklavenhalter vorziehen mich , w .' ! l jene
wenigstens Blut von feinem Blute , diese aber Benuftragie rücksichts-
lo 'er fremdländischer Imperialisten sind . Man kann also nicht nur
i' ber das spotten , was sich jetzt in Frankreich ^eigt und man kann nur
lächeln über die Fraze , welche englische Demokraten uns jetzt vorsetzen^
denn in dem Lande , d« e das älteste und parlamentarisch « System be>
siyt , schweigen alle , die w -ihrend des Krieges v»m Besriiunaswee ! d«z
deutschen Volke ? gespiochen heben .

Wo ist jetzt Herr Asquith , der ehrenwerte Herr , der in Manchester
und Glasgow den feinen Unterschied zwischen dem deutschen Volke
und der deutschen Regierung , zwischen Prussianismus und Demokratie
gemacht hat . Seit Monaten ist er stumm . Die Taktik , den Wort -
laut des Friedensentwurfes den feindlichen Völkern vorzuenthalten ,
ist durchsichtig . Man glaubt , es würden sich in Frankreich und Eng -
land ein paar hellsehende und gerechtdenkende Menschen finden , denen
die Erkenntnis dämmert , daß Derartiges , im Zeitalter des Völker -
bundes , keinem angeblich selbständigen Volke zugemutet werden darf .
Vielleicht fürchtet man . wie der Pariser Korrespondent der Daily
News herausfindet , daß der Vertrag einfach die wirtschaftliche und
menschliche Erdrosselung Deutschlands bedeutet . Dieser Mann fragt ,wie man einem V '.' K ? , das seit Iahren nach kondensierter Milch
jamm .'t , jetzt 140 000 Milchkühe ab -hmen könne , ohne das Verbrechen
eines längst vorbereiteten Massenmordes in Szene zu setzen .

Herr WiMcn als Vertreter deS humanen Amerikas habe dieseJVbtno .nnn gebilligt . Er Hobe die Frist zur SiGlirfrrinig deutscherWifchfiif 'e fiin begrenzt , obgleich er ja seit einigen Monaten darüber
,interr :chtet i ft , daß die Fortietning der Blockade nach dem Massen «
H-Hstand etwa 1 Million Deutschen das Leben gekostet babr . Habend : e französischen Sozialisten und die englischen Gewerkschaften ein -mal diesen Grund als gegen den FriedenZentwiirf sprechend geltendgeniackn i Wir Koben nichts o .ivon gehört nnd möchten deshalb michin dieser 5?eit noch » Inmal davor warnen , Hoffnungen aus die Sozia -
listen in den feindlichen Länder » zu seizen . Wenn sie heute prote .

•- Wie war eS in den lebten drei Iabren ?
i ifti y

' ( enn [i "if C0S
m ,rn ^ nter Führung Nenaudels haben weder

^ >>
'>inl,rs ^ i ^ , V - Wivattigiingen , loch gegen die Blockade nnd

, ^ >ve ^ C
i Amerikas protestiert , fori-.•»rii « ,

" n ivsjr - - , liicnoncirriiiifi rimrnrns proreirieri , ic :
Jlin

'
^ den v ' i," nnta . tct . unter Unterstü -tziing VcmderveldeS , b

Ü d.' n Ru «flunnt !.nttiSiNBB (daZ , B
feti nci [ ■ {

' " c - -.,
'
-Tr

Weiie zu fördern , wie es wed^
^ ^Pcim r

®
. ®" franzoiiichen Imperialisten zu tun gew ? !>?

^ ^ ^ »zialii, . .. v .
L,0ri? u? '

jfli ,en bedeutet , müssen die sranzö -
wovK

'
n I

die Filich : ? einer Politik ernten , die n ĉht
»> > ^ "" iti " tiorf. Ür

"
» t

M \ r i r
, 5 ° ^ ' it der deutschen Sozialisten .

% n 1 r
tortgesetz . ?>aase aeoen Scheidemann . slantsl »

^ Sjnrlt "
.

nCJ,nt &i ? Führer der deutschen Republik» »i .slen und macht st- verantwortlich für den Frieden

bille ? auf den Mord hinzüweiseii . den man an dem deutschen Volke ,an Hingen neiigel >o " ' n .' n deuts che» Demokratie vollziehen will .

Zwischen ZVKffenktitti ^and nnd frieden .
Lloyd George wieder in Pari ? .

Paris , 19 . Mai . Stncnce Hcivcis . Lloy '
d (5»*orgc ist

ron seinem Pcsuche des Comme -Schlachtfeldes nach Paris zu -
lückgctehrt .

Das Adriaproblem .
~ Paris , 20 . Mai . s.Havas . ) Die Verhandlungen über das

Ndriaproblcm sind noch nicht abgeschlossen, jedoch auf Krund
von Aeufteruiioen der beteiligten Negierunaen kann versichert
werden, daß man sich einer Löslinn rasch nähert . Es sck>eint ,
das? man sich wieder ans die Znternationalisisrnng ssinmes
einigen wird/da weder Italien noch Eüds .aoonien sich für eine
andere Lcsnng erklären .

Zur türkischen Frage .
??TB . Paris , 19 . Mai . Der ?iat der Wer beriet heute

über die türkische ^-raqe . Churchill ist in Paris eingetroffen
und zwar , wie verlautet , im Zusammenhang mit den Schrotes
rigkelten in Afghanistan .

Ein holländi ' chcr Kredit für Frankreich
WTB . Hana , M . Mai . Das Niederländisch « Kokre '

pandenzhüro
erfährt ans sicherer Quelle , deß der niederländische Staatsrat einen
Gesetzentwurf angeneminen labe , wonach die Niederlande ?? ra ^ ?re '

ch
j einen Kredit von ?5 Millionen Gilden gewahren . D ^s Geld i ?t für

die Finanzierung der s".r den Wiederaufbau von Frankreich u .'stimm
ten niederländischen Warenlieferungen bestimmt .

V >? m cr » ^ * iftt » cn Schiffsbau .
WT ??. London . "0 . Mai . Reuter . Der Vertreter des Sch ' f-

j ^ahrtskontrollenrs Wilson teilte im Unterhaus mit , d ' ß i» d n
! 0 Monaten vom November 191R bis April 191 !) 511 (120 SPr -tttow «

gistertonnen an 5>ttndels >ch >i
" en ie >er Grök-e auf englischen W r 't n

hergestellt wurden gegch, 70J125 Bruttoregistertonnen im entsprechen -
den Zeitraum 10l7 a :tf 1918.

Die ''Engländer im Lüderitzland .
WTB . Verlin , 19. Mai . Von berufener Seite wird uns mit

geteilt : Der hier stets gehegte Verdacht , daß zwar die englisch« Ein¬

geborenengesetzgebung human und milde sei, daß sie aber nur aus dem
Papier stehe und die ausführenden Organe sich gar nicht um die be«
stehenden Grenzen kümmern , ist jetzt durch eidlich erhärtete Nachrich «
ten aus dem Lüdoritzbuchter Diamantgeüiet von Deutsch -Südweft »
Afrika unwiderleglich bewiesen . Aus der Masse der vorliegenden .
Nachrichten geht hervor , daß die englischen Polizeiorgane die Einge »
borenen aus dem Ambolande nicht nur körperlich aufs schwerste miß ,
handeln , fondern auch systematisch um ihren sauer ersparten Lohn be»
trügen und mit unlauteren Mitteln die Rückkehr von Lüderitzbucht in
ihr Heimatland zu hindern suche » . Von einer Eingeüorenenfiirforg «,
wie sie untsr deutscher V -rwaltung im Diamantbezirk üblich war , ist
fast nichts geblieben . Die Engländer suchen nur das Möglichste an
Arbeit aus den Eingeborenen herauszupressen , lassen sie aber it*
sanitärer Beziehung verderben und umkommen .

Haig Oberbefehlshaber in Indien ?
MTB . Amsterdam, 19 . Mai . „Times " plaubcn zu wissen,

das; Sir Douglas Haig Oberbefehlshaber der britischen Truppe »
in Indien werden würds.

Deutschland und der Friedensvertrag .
Kundgebung der deutschen WirtschaftSverbänd «^

— Perlin , 19. Mai . Zu einer machtvollen Kundgebung gestaltete
sich heute nachmittag i » der Philharmoniexi » Berlin eine auf ?ln «
regung des Deutschen Wirlschaftstongresses von mehr als 40 Verbän¬
den einberufene Versammlung . Sämtliche Schichten des erwerbA »
tätigen Deutschlands auS Arbeitgeber , und Zlrbeitnchmerkreife »
waren durch die einberufenen Organfilaicnen vertreten . Nach An«
sprachen deS Generaldirektors Vriickmniin de ? Vorfitzenden des Deut ,
scheu WirtschaflSkonzresseS , und der Vertreter der einberufenden Or »
ganisationen , von denen jeder für fein wirtschaftliches Teilgebiet dia
Nnerfiillbarkeit der Friedensbediiignngcn und die Notwendigkeit des
Zufamnieiibruchs der deutschen Wirtschaft bei einer Annahme und*
Durchführung der Fricdensbedingungen nachwiesen , wurde einstim -
mig folgende Resolution angenommen : „ Die auf Anregung de»
Deutschen WirtschaftskongresseS von den Unterzeichneten als de»
Vertretern der Interessen von mehr als 10 Millionen ErwerbS .
tätigen veranstalteten Kundgebung erhebt einmütigen Einspruch gegen
die Vernichtung deutscher Arbeit und Wirtschaft durch die Deutschland
zugemuteten Fricdensbedingungen . Ein solcher Frieden bedeutet
Arbeitslosigkeit , Elend und Hunger für ein Volk von 60 Millionen .Die Vertreter deutscher Arbeit und Wirtschaft rufen alle schaffenden
Kräfte der Welt au >, sie im Kampfe um daS Recht des deutsche»
Volkes , um freie Arbeit und LebenSmöglichkeit zu unterstützen .

"

Kundgebungen Obers chlesien ».
r= Kattowip , 19. Mai . Am Sonntag fanden trotz der ungünstigen

regneiifchen Witterung in allen größer ? » Industriezentren , wie Kalt «,
wit?, Hindenbnrg usw . gen altige DemonfirationSumzüge gegen de»
Gewalfsriede » statt . Di ? Bedeutung dieses DemonsträtionSsonntage »
darf aber darin ec9l ' ckt iverden , daß eS wohl noch kein fo entlegene »
Oertchen im Regierungsbezirk Opveln gab , in dem sich die Einwohner ,
schast nicht zum DemonsiratioiiSzng sammelte . Nach den beim Staats
kcmmissariat für Oberschlelien eingelaufenen Berichten kann man an »
vchmln , daß von den in Frage kommenden 1200 000 Einwohnern gut
eine Million den Wille » bekundet hat , auf alle Fälle bei Dentschla »^
zu verbleiben . Außerdem laufen fortgef .'dt beim SmatSkommissariat
kür Oberfchlesien auS allen BevölkeningSkreisen stürmisch gehalten »
Drahtungen ein . Die «teizende Erregung der Massen gibt sich lebhaft »
in dem Ton der Drehtungen wieder . AuS den Kreisen der polnisch»
sprechende » Arbeiterschaft ertönt gerade am lautesten der Ruf , nichö
vom deutsche» Reiche losgetrennt zn werden . So kommen aus den so»
genannten stockpulnischen Kreisen Kreuzburg und Rosenberg die ein -
dringlichsten Notschreie . Die mährisch -sprechende» Oberfchlefier tu
(IIätcn in ibren Drahtungen aus den verschiedensten Orten : . Wir
fühlen volllomnien deutsch und wollen mit unserer Heimat lieber N » t
und Tod aushalten , als gegen unseeen Willen verschachert werden .^

Ministerlonferenz beim oftpriußisch « »
\ Provinzialrat .

WTB . Königsberg . 19. Mai . Heute vormittag fand zwischen dem
preußischen Ministerpräsidenten Hirsch und de » Minister » Braun unv
Heine einerseits und den Mitgliedern des ostpreuß '

schen Prooinzial »
rats , sowie dem Oberprüsidenten von Vatocki andererseits eine wich»
tige Konferenz statt , in der u . a . über die ollgemeine Volksabftim -
mung in der Provinz und über die unmenschlichen Friedensb «»
dingungen der Entente gesprochen wurde , wobei zum Ausdruck kam.
daß der größte Teil der Arbeiterschaft Ostpreußens geschlossen hiutc »
dem Nein der Neichsregierung steht .

Zu? Haltung der Alliierten.
Die Phantasien der Pariser Press «.

--- Versailles , 19. Mai . Die Pariser Presse beschäftigt sich mikder Reise Graf Vr »ckdor,f- Nlintza >iS nach Cvna . Ein Teil derselben
zeigt ^ sich bewunderungswürdig „ hellhörig "

, denn sie berichtet , es seiin Spaa zu heftige » Aliöcinaiidersetitinge » zwischen Dernburg , Süde »
Hirn und Wissel ! einerseilö und Graf Vroitdorff -Nanbau und feinen
Begleitern andererseits gekommen . . Matin " verbreitet sogar die
Nachricht , gestern iiachmittag sei bei der deutsclien Delegation ein «
Chiffredepefche eingetroffen , die den Verlauf der Verhandlungen fchil, '
derle . Die Blätter sehe» voraus , daß Graf Brockdorff - Ranvau nicht
zurückkehrt . Er habe fein ganzes großes Gepäck mitgenommen .Wieder andere sagen die Temisjion des ersten deutschen Delegiertenvoraus .

Das sind natürlich zweifellos Phantasien , die sich findige Re »
porter ans den Finger » gesogen bähen . Bis jetzt sind in Verfaille »
teine Nachrichten über den Verlauf der gestrigen Verhandlungen ein *
getroffen . Man weiß hier nur . daß Graf Brockdorff - Ranva »nach Versailles unterwegs ist und tn einigen Stunden hier eintreffenwird . Das Lrakelspiel : J ! » wrz ? ichnen oder Nichtunterzeichnen "

, da »die Pariser Presse fortsetzt , ist verständlich . Für uns aber ist dieleft-rnge noch gar nicht gestellt , txnn vorerst bandelt es sich prinzipielldarum , zum Friedrnsentwurs Stellung zu nehmen und GegenvorschSqe
zu machen , und erst wenn sich die Entente dazu geäußert hat , ist di« >
Frage : Zeichnen ot<r Nichtzeichnen spruchreif .

Die Nervosität der Ententepresse erbellt sich übrigens auch daraus ,
daß ein Teil der englischen Presse meldet , Graf ? >ockdorff- Naiitia » '
habe eine persönlich^ Aussprache mit Wilson und Ll - nd George ge.
ircht . Dies entspricht nicht den Tatsachen . Aber soviel Takt sollt«
die englisclie Presse dem Außkiiminister zutrinen , daß wenn er ein «
Unterredung mit den Vertretern der feindlichen Großmächte ^ sucht,er Elemeneeau sicherlich nicht übersehen würde . Au» allem ergibt sich



Mette S . Pfieffe , NbendVlaK . Dienstag , heu W . Mal ! • » .

der sagte . das Gen .- Kominando werde die Interessen aller der

Unterstellten nach Möylickkeit wahren . Daß dabei die ein "
^

Kategorie zurückstehen müsse , liege In der Natur d« r Sache .
Kapitulauteneinst ^llungen müsse man berücksichtigen daß die a ! e

^
terrffiziere dem Generalkommando näher stünden ,
ruhe . ) In der Hauptfach « entscheide die Tüchtigkeit und PfU '

^
Auch ein junger Mensch könne eine Stella manchesmal ß*« Jbe

besetzen, wie ein älterer . In der Frage der Einführung der
^

hödngen Kündigungszeit habe das Generalkommando noch kein

Midung getroffen , da daS Handelsgesetz vorläufig für d>- ^
i - « « Nachdem etn » eI " 6 «

bte Notwendigkeit , daß man deutscherseits Nerven behält bis zu dem
Augenblick , wo die Entscheidung fällt .

Der „Temps " auf dem Gimpelfang .
— Versailles , 20. Mai . Der „Temps " entwickelt gestern abend in

seinem Leitartikel die Politik , die nach seiner Ansicht zu verfolgen
wäre , wenn Deutschland die Unterzeichnung des Friedensvertrages
verweigerte . Die militärischen Maßnahmen genügten nicht . Man
müsse mit einem festuirrissenen politischen Programm zur Lösung der
Friedensfrage schreiten . Nach seiner Ansicht könne man sich die er -
forderlichen Einzelstaaten mit Ausnahme von Preu 'zen suchet . Es
mUre nach seiner Ansicht leicht , mit Bayern , Sachsen , Hamburg , Vre -
men Verträge abzuschließen und innerhalb Preußens mit gewissen ,
in sich wirtschaftlich geschlossenen Gebieten zu verhandeln . Auch mit
Vaden könne man sich über die N l> e i n f t n 91 und über das
Schicksal von Kehl leicht einigen . Einzelnen Bezirken , die be-
sonders entgegenkommend wären , könne man sogar wirtschaftliche
Vorteile zusichern .

Dies sei nun deshalb nötig , weil Deutschland noch keine definitive
Verfassung babe und weil die Umgrenzung der einzelnen Staaten
noch nicht einwandfrei festgelegt worden sei . Selbstverständlich gehöre
KU einer derartigen Lösung ^ eit und Geduld , und wenn dann schließ-
lich iaS Reick zur Vernunft gekommen fei , stehe nicht ! im Wege , auch
mit der deutschen Zcntralregierung sich zu einigen , natürlich unter
Wahrung der den einzelnen Staaten zugesicherte » Rechte und be¬
sondere Vorteile .

Hier kommt der alt « Gedanke der Vulkanisierung Deutschlands
in dantenLwerter Offenheit Äusdrui . Es wird also Deutsch -
land hinlänglich bewiesen , welches Schicksal ihm droht , wen ", es nicht
einig ist und wenn eS ihm ni .-tit gelingt , die einheitliche Front in
dein Kampfe um den gerechten Frieden , der uns die Ex -srerzmöglich -
keit garantiert , aufrechtzuertialten .

Englische War « stimmen
= - Spaa , 19 . Mai . Die englifcl>e Wochenschrift „Nation " besah ?

sich in ihrer Nummer vom 10. Mai vonviegend mit den FriedenSbedin
gungen , spricht sich rückhaltlos gegen die territorialen und wirtschafte
lichen Bedingungen aus und weist auf die Gefahren neuer Krisen hin
Die Bedingungen , sagt das Blatt . sind ein Triumph der französischen
Diplomat !» . Sie bereiten keine Basis für einen dauernden Frieden
vor und enthalten eine Anzahl schwerer Verletzungen der Verein¬
barungen , unter denen der Feind entwaffnet wurde . Ueber die' wirt >
fchaftlichcn Bedingungen heißt es , das BUrtfchaslsshstem keines Landes
würde unter solchen Bedingungen funktionieren . Die Völker müssen
darauf bestehen , daß dieser schlechte Friede der Siaatsmiiuner einem
guten Frieden weiche, für den gekämvit worden ist.

— Amsterdam , 19 . Mai . Wie „Allgemeen Handelsblad "

aus London meldet , tritt Earvin in einem Leitartikel im
, Observcr " dafür ein . dah die Alliierten nach Aufhebung der
Bloüade dafür sorgen sollen , daß Deutschland arbeiten könne ,
indem sie Rohstoffe nach Deutschland senden , ohne die Deutsch -
land selbst den Teil der Schadensvergütung , der gerechtfertig :
und dessen Bezahlung praktisch durchführbar sei . nicht bezahlen
könne . Garvin fahrt fort : „Es besteht die Eefahr , daß di {
Deutschen infolge des Friedensvertrags in eine Lage kommen ,
in der das Recht ans ihre7 Seite steht . Wenn das Recht von
der einen zur anderen Seite übergeht , fo wird die geschlagene
Seite schliefzlich die siegreiche sein . Der Sieg der AlliuUtti ist
iiber alle Erivartnngen vollständig . Jetzt ist es Zeit , du
Feindseligkeiten und Unbarmherziokeiten zu beendigen ."

Eine bittere Wahrheit .
WTB . Amsterdam , 20 . Mai Der bisherige Befehlshaber de?

englischen BesatzungShecreS am Rhein , General Plumer , der in einem
Telegramm die Friedenskonferenz aufzefordert hat . die notleidende
deutsche Bevölkerung in der Vesevungszone mit Lebensmitteln zu ver -
sorgen hielt in York eine Red « , in der er sagte : Wenn man die qe.
storbcnen deutschen Soldaten fragen könnte , wie man ihnen die grohen
Opfer , di « sie gebracht haben , vergelten solle, io würden sie . davon
sei er überzeugt , antworten ' „ Wir bitten Euch darum . als VUrger
tie Grundsätze weiterzusühren , füe die wir gekämpft und den Tod
erlitten haben .

"

Eine Rede Churchills .
--- Amsterdam . 29. Mai Englische Zeitungen melden : Ms

Churchill in seinem Wahlkreis Dundee vor seinen Wählern
eine Rede hielt , wurde er von einer großen Meng « ihm
feindlich gesinnter Zuhörer häufig unterbrochen . Als Churchill
mit Bezug auf die aufsehenerregenden , vom „Daily Herald "

veröffentlichten Eeheinrbefehle an die Truppenkommandeure , worin
sie aufgefordert wurden , zur Frage der Verwendung des Militärs zu
ftreikbreckerifchen Zwecken Stellung zu nehmen , sagte : Bei inneren
Schwierigkeiten , die die gesamte Nation bedrohten , müßten alle
Hilfsmittel der Nation eingesetzt werden , erhob sich stürmischer Pro -
test . Ehurch ' lls Bemerkungen über Rußland erzeugten neuen Ein -
fpruch . „Unsere Truppen haben nichts in Rußland zu suchen"

, wurde
dem Redner zugerufen . Bezeichnend war folgender Sah Churchills :
„Es ist uns gelungen , in dem ? rredens ? ertrag die besonderen In -
teressen Großbritanniens sicherzustellen ."

Die englischen Quäker gegen die Friedens ,
bedingungen

WTB . Amsterdam , 20 Mai . £>ier eingetroffenen englischen Zei
hingen zufolge hat der Londoner Friedens « ,iSfchnsx der Quäker eine
Entschließung angenommen , in der gegen die unmenschliche, , Friedens
Bedingungen . die im Gegensatz zu den WaffenftillstandSböd '.ngungen
stehen , Einspruch erhoben wird .

Zur Lage im Gsten .
Die Alliierten und Rußland .

--- Rotterdam , 19. Mai . Der Lloyd George nahestehende
„Daily Chronicle * meldet , daß in den letzten Wochen ein «:
ledeutende Annäherung zwischen den Leitern der Friedens -
konferenz und den in Paris anwesenden rujfischen Vertretern
nichtbolschewistischer Regierungen stattgefunden habe . Das
Tlatt dringt auf Anerkennung einer nichlbolschewistischen
russischen Regierung , indem es schreibt , das- diese Veivegung ,
wenn sie schon verdiene durch Munition »nterstiitzt zu werden ,
dann auch auf vollständige Anerkennung durch die Friedens -
konferenz Anspruch habe .

Au » SLdr « f,land .
--- Bern , 19. Mai . 3*on hier wird dem „Berk . Lok.-Auz ."

mitgeteilt , der Oberbefehlshaber der Arme « in Ei !dr »chla « i»
General Dinkin . meldet , dast er 1 (1000 Sesangene gemacht , 28
Kanonen und 120 Maschinengewehre erobert habe .

Badische Chronik .
xz Karlsruhe , 21 . Mai . Amtlich lesen wir : Die Gehiilter der

Grmeindc » olizcibediensteten stehen in einer großen Zahl von Gemein -
den im Mißverhältnis zu den an sie in den letzten Jahren gestellten
Mehranforderungen und der jetzigen Verschiebung des Geldwerts
Größere Anforderungen müssen auch i« Zukunft an die Gemeinde -
Polizeibediensteten gestellt werben , wenn st « ihrer gesteigerten Aufgabe
gerecht werden wollen Diese Anforderungen können aber nur er .
hoben werden , wenn die Bezahlung ihnen entspricht , da schleckt be >
zahlte Uolizeiorgane auch nur Mangelhafte ? leisten werden . Die Er
höhun « der Gehälter entspricht daher den eigenen Interessen der Ge

meinden , die sich dieser Verpflichtung bei geeigneter Belehrung wohl
nicht entziehen,werden . Die Bezirksämter wurden daher veranlaßt ,
diese Frage einer Prüfung zu unterziehen und in diesem Sinne auf
die Skrneinden einzuwirken . \

§ Durlach , 19 . Mai . Die Generaldlrektion der badischen Staats -
eifenbahnen hat da? Gesuch des EemeinderatS um Anhalten der
Schnellzüge auf hiesiger Station auS verkehrstechnischen Gründen ab¬
gelehnt . Dagegen werde bei Aufstellung deS Sommerfahrplanes daZ
Anhalten des einen oder andern Schnellzuges für die Station Durlach
in Erwägung gezogen .

~ Mannheim , 20 . Mai . Das Wahlergebnis bei den Gemeinde -
wählen hat sich zugunsten der Sozialdemokratie und zu Ungunsten
der Mietervereinigung und der deutsch- liberalen Partei etwas ver -
schoben und lautet nun : Sozialdemokraten 30 Sitze , Demokraten 13
Zentrum 18, Unabhängige 16 , Deutsch - nationale 5, Deutsch - liberale
iZartei 3 und Mietervereinigunq 2 Sitze .

) ( Mannheim , 19. Mai . Hier wird eine Abnahmekommission für
heimkehrende deutsche Krieger erricktet , zu dessen Kommandeur Oberst ,
leutnant Neinicke, Freiwilligen -Füsilier - Regt . 40 . ernannt wurde .

dt Mannheim , 19 . Mai . In den , Vorführungsraum des Kino ?
Mittelstraße 26 brach am Sonntag vormittag Feuer aus , das Films
im Werte von 10 000 Mark vernichtete . Menfch >.-n sind mcht zu Scha¬
den gekcmm .'n .

4 Schwetzingen . 20. Mai . Die bisherige Hofgiirtnerei Schwe -
nngen wird als Staatsbehörde mit der Bezeichnung Schlofgart n
Verwaltung Schwetzingen weitergeführt und ist der Forst- und Do-
mänenvei waltung unterstellt worden

4 Lahr , 20 Ma : .
' Die Sjnntclclcminet hat sich in ihrer letzte »

Sitzung u . a auch mit der V >reimq «ng von Baden und Württemberg
befaßt und sich dabin anegejproche !!, daß sie in ei : er po ' i ' ' '

chen
Berschmelzune von Baden ,,nd Württemberg keine übcr » : z -en > »
Vorieile für unser Land erbluken kann und einer Ve ' Z? " !gung de»-
halb ablehnend gegenübersteht . Dagegen würde die Ka 'niner e?
begriißen ^ wenn sich zwischen beiden Ländern ein eazeree Zu 'a men -
gelxn in allen wirllcbaftlick ?en und Ve ? kehrsfrag ?n h .' rau -b ' ldza
würde und bei Vergebung Arbeiten öffentlicher und privater
Stellen kein -' gegenseitioe Ausschießung von Firmen , vielmehr e ne
möglichst gleichmäßige Heranziehung der Industrie beider S agten
erfolgen würde .

st . Freiburg , 20 Mm . Der BürgerauSsckuß bewilligte aestern
in seiner letzten Sitzung vor den Neuwahlen , den städtischen Beamten
und Angestellten eine nochmalige TeuerüilgSzulnze , in welche auch
die Aushilfsbediensteten mit inbegriffen find . Ferner wurde ei'nem
Tarifvertrag mit den städtischen Arbeitern zugestimmt , wodurch der
Stadl eine jährliche Mehrausgabe von 668 000 Mk . erwachsen . Für
die Erbohrung von TherinalliurNeii , die ein Ingenieur v . Lepei in
der Umgebung FeeiburgS durch die Wün - chelrute festgestellt haben
will , sollen bis zu 90 000 Mk. aufgewendet werden . Die Stadtver »
ordneten stimmten der Porla -ze mit der Einsch -änkung zu . daß . falls
die ersten Bohrversuche feblscklagen , weitere Bohrungen dem dreien
Ermessen der Stadt überlassen bleiben . Weiter erfolgte die Bewil -
ligung von 51 000 Ml . zur Beteiligung der Stadt bei einer Studien ,
gesellschist , die sich die Erbauung einer Vahn auf den SchauinSland
zum Ziel gefetzt hat .

qj- Brcisach , 20 . Mai Die ..Breisgauer Nachrichten " melden
unterm 17 Mai : Heute Abend 6 Ubr

"
wurde der rechts ' he ' nische

Brückenkopf der Eisenbahnbriicke bei Dreisack von einer Abteilung
Franzosen besetzt.

: : Konstanz . 20. Mai . Zu einer schweren Schlägerei ist es am
Sonntag abend zwischen Angehörigen des hiesigen Freiw . -Bataillons
und Zivilist :» gekommen . Die Schläger ; i hatte sich auf einem von
MeerSburg kommenden Schiff abgespielt , nachdem zwischen den beiden
Parteien die Stimmung infolge gegenteilig ?? politischer Anschmiungen
innner erhitzter geworden war Bei der Sckläaerei wurden sowohl
Zivilpersonen , wie Angehörige des Freiw . -BataillonS erheblich verletzt .
Es wurde auch geschossen und hierbei ein Zivilist verwundet . Die
Schlägerei hatte einen so gefährlicken Eharakter ^ angenommen , daß
eine Abteilung de? Freiw .-BataillonZ Ordnung und Ruhe schaffen
muhte .

Aus der Fandeshm ^ ^ dt .

Karlsruhe , den 20^ Mai .
S Die Karlsruher Stadtratswahl findet , wie mitgeteilt

wird , am Dienstag , den 27 . Mai . vormittags ^ 12—Ul Uhr ,
im grohen Rathaussaal statt .

Gefangenenlager Karlsruhe . Anstelle des MajarS Warsitz ist
Major von LivoniuS , Seib -Grenadier Regt . 109, zum Kommandanten
des Gefangenenlagers Karlsruhe bestimmt .

) ( Neue Ncisebrotmarken . Vom 16. Mai ab werden Reisebrot -
marken neuen Musters von Berlin auS verwandt Die bisherigen
Neifebrotmarken bleiben noch bis zum R >. Juni einschließlich in ?>el-
tung und werden bis zu diesem Tage gegen neue Marken umgetauscht .
Ein Ilmtausch nach dem 30 . Juni findet nur statt , wenn der Ver -

brauch « durch einen Lebensmittelkarten Abmeldeschein oder sonstigen
Ausweis iwckweist . dah er über den SO Juni hinaus mit Reisebrot -
marken statt mit örtlichen Brotmarken versehen ist. Vom 1 . Juli ab
gelten nur noch die neuen Reisebrotmarken . '

X Zngvcrändernng . Zur Aufnahm « der mit dem Zuq 1 ',Z2
aus dem Höllental um 11 .-17 Uhr nornr in Freiburg eint -eif ^ en
Milck für die Stadt Karlsruhe mich der seither um 7 .4? Uhc v ^ rm .
in WeihLeopoldshöhe abfahrende Zug 971 zwisch n Freiburg und
Karlsruhe später gelegt werden und verkehrt demnach vom M ' tt *
woch, den 21 Mai an : Freiburg ab ' 12,04 Uhr nachm .. Karlsruhe
an 5 .08 Uhr . Zwischen Lahr -Sladt und Lahi -Din ^ linzen w rd .' n
Stadt ab 1,27 U '̂ r i 'ahm . Labr -Dinglin ^ en an 1,35 Uhr ; 1473 Lahr
Stadt ab 1,27 Uhr nachm ., Lahr D '

nglingen 1 .35 U' ' t ; 1473 Lahr »
Dinglinaen ab 1,50 Uhr nachm . . Lohr -Stadt an 1 .5« Uhr . Die '.vei -
ieren Berkehrszeiten sind aus den Schaltec .inlchläqen zu ersehe » und
bei den Stationen zu erfahren . 1

Eine Protestversammlung , einberufen von den Angestellten
Ausschüssen der BezirkZkommandoZ und militäriscl ^ n Dienststellen ,
verschiedenen kaufmännischen Vereinigungen , den Kriegsbeschädigten
usw ., fand gestern Abend im RathauSsaal statt . Der Saal war über
füllt . Referent war Fritz Töpper . der sich in seinen Darlegungen da
gegen wandte , daß jetzt zahlreiche militärische Stellen von den Zivil
Inhabern geräumt werden sollen , damit die Kapitulanten dorthin ein
rücken könnten . Niemand wolle den alten Kapitulanten ihr Brot
nehmen , es gehe aber fetzt in der felmiierigen UebergangSzeit nickt an ,
die Zivilang -stellten auf die Strafe zu setzen , denn eine Stelle fänden
sie im Auaenblick dock nickt . Der Redner stellte die Forderung auf ,
man dürfe die Zivilangestellten be»m Militär nickt entlassen und möge
die jungen Kapitulanten in die Freiw . -Bataillon « stecken . Die Aus
fvhrungen wurden teils mit lebhaftem Beifall , teils mit energisck̂ em
Wideifpruck aufgenommen . — Der Vorsitzende verlas dann einen Er -
laß de ? Ge «eraIkommant >oS über die Entlassung » « des Zivilpersonals
und gcS im ?lnfckluh daran den Wortlaut einer Entschließung bekannt
in « elcher u . a . gefordert wurde daß eine Entlassung mir im Einklang
writ einer ArbeitZverminderung g?bracbt werden dürfe

' Die sechs-
wö-b ^ge Kündigungsfrist sei einzuführen und beim Austausch des Per
frnolS der einzelnen SteSen seien die Ani^estelltennuSscküsse zu hören
Von den Zivilang .'stellten sei es kein unbilliges Verlangen , wenn sie
heute ein gewisses Anreckt darauf erhöben über die wirtschaftliche Not
läge hinaus in ihren jetzigen Stellen weiter beschäftigt zu werdcn .
In einer sich anschließenden Aussprache fcrm et , wie schon zuvor bei
der Rede des Referenten zu starken Aeußerungen der Zustimmung wie
dc » Mißfallen « . Die Ausführungen deZ ersten Diskussionsredners
erregten durch die Art wie sie vorgeteagen wurden , bei einem Teil der
Verkammlunq einen Blurm der Entrüstung all er für die Frei »
Vawikkone fprock und dem Referenten Töpoer den Vorwurf machte ,
er habe geg^n den Militarismus gekvrocken und in demselben Alemftug
eine militärische Stelle gefordert . Wesentlich zur Beruhigung trugen
di« folgenden Darlegungen » ine« Offizier » de» Gen -Kommandos bei,

tärifcken Stellen noch nickt in Frage komme.
lMiSamte? erklärt hatte , die Arbeiten bei

würden nur noch wackren und Entlassungen feien nicht bea .' '
^würden nur noch wackren und Entlassungen seien nicht orw ^

teilte ein Mitglied des Ang - stelltenauSschusseS ^
der R ? chsverin

vermaltuna ebenfalls mit , dort sei von Massenkündigungen
Im weiteren Verlauf der Aussprache wünscht ? ein KriegSbefcya ^
eine stärkere Berücksichtigung der Kriegsbeschädigten mcd cm ^
Unteroffizier wieZ darauf hin , daß die Kapitulanten wie
engeftefften so mannigfack -e yleicl>e Interessen hätten , daß. em ? ^
ameS Zusammengehen sebr zu enivfehlen wäre . Die Entscy
wurde daraufhin mit M .'hrh .' it angenommen .- . .W -

ÜH - SZb
' chicdsavend Dr . Rocnucke : An dem einmaligen

tionsabend . den Dr . Roennek ? am Mittwoch den 21. e»
8 U'hr , int „Eintracht ' aale " verunitcUet . werden neben ^ i.j »
rcn Goethe . Schilpet Dechmel. Storm auch eine Anzahl vettere
tuujzen nrn Vierbaum und Ett '. inger zum Vortrag gevrachl .

Im Wiener Kaffee „Zentral " lindet heute abend ergi
Srnderkoniert statt _

5^ Stlbitmordversuche . Eine 25jährige Kellnerin aus ~

tü rzte sich am 17 . de. Mts in jelbsimdrderifcher Absicht aus . ,
Wohnung in der Mittelstadt aus die Stiaße , ohne sr >isi >w ^ {io
zu nehmen . Sie befindet sich im städtischen Krankenhaus . ■ .j ,(<
unbekannt — Ein 17jähriger Taglöhner der Oststadt tra ' l
in seiner ?? chnunq in selbitmörderischer Absickt eire g '- i^ ge 6
feit . Er befindet sich im städtischen Krankenhaus außer
gefahr . Mo ' iv nribekannt .

& Vcscklnencihmt wurden am 17 . de . Mts . 10 Pfunds
w> ifc u nd 8 Pfuns Fett . 51 Meter Tuch . 21 Kilogramm » lyo > ^
21 K' loxrawm Wurst - und Fleischwaren , 46 Pfund
Stück settlaltige Seife , welche lvcgenüände eine Witwe u ^
Händler von hier nach Elwerb im Schleichhandel in -ver
bringen versuchten .

Ans der kkarlsruber BczirksratssiÄnnS -

/ \ Karlsruhe . 20 Mai Unter dem Vorsitz ' es Oberaw ']
lV

roiitschatt mit Brannti .'e'.nsck'ant in dem Havs « Rheinstraße c ±^ i>

„ Storchen " hier ' des Mrts Asols Ninderspacher hier für die'

nirtscTcft mit BranntQiinjchank in der Akademiestras ê 7_ 5ur ri<
lönder Weinstube " hier ; des Witt ? Leonhard Winterhalder
Sck« nkwir <fchaft mit Branntweinscl >ar .k in. dem Hause » 0? '

55 zum „Löwenbränkeller " Hier : des 5kornel Schorn«». ^
Schankwirt

'
chast mit Branntwein 'chank in dem Hause irr

^
-j«

276 zur „Roten Traube " hier : des Hermann Schneider yi «r l ^
v^ ftwirtschg -t zum „ Alfital "

, Ettli "gerstraße 43 ; des Ctto
für die Sch ^ nlwirt '

chr t̂ mit Z' rani t̂weini ^ ank in dem pou . . r-}el

helmerstrasie 2 zur ,Krone " hier : des Wirts Christian , g
't '

für die Schnnkwirtslb .ift mit Branntwein ',chank in dem Hau ^
men st raste 23 zum „ B ' nnicnfels " hier ; des (Sottlieb ^ flörn
um Verlegung seiner Wirtichaftskonzefsion mit Brann 'weinja « - (tt
das Haus karten strafe 68 zum . .Neuen Kaiserh 'ch" hier : ^ s^ "'

Julie Stöcklin hier zum Betrieb einer Kantine mit Zranntu '
^

auf dem Reubaugrundstück der Technischen Hoch
' chule

wi !i Verckmüller hier ' iir die Schankmirtschakt mit Brrnatw «

in dem Hause Vaumeisterstraßs 34 zur . ,? keuen P
'
alz " h ' c

J.• flÄ #
da ? Gesuch des Emil Nöderer hier um Erlaubnis zur Äbba t -

^ t>

Eesanc -? nortragen in seinem Kakfee Zähringerftratze ,ct
_fTrt>"u

Ii che Gesuche wurden genehmigt . Als Nachtrag zur Tace . >>«

gelangten ferner zur Behandlung die Gesuche des Karl
Realschankwirtschaft mit Vranntwein ^chank in dem H^u ê
t3 hier zur „Mainau " : des Julius Fa 'gle hier für die R « *
schast zum „grünen Baum " ia Kailsruhe ^Rüppurr , Ra 'rar „^ ik>
23 und des Emil Zimmermann in L !edo ! ? heim küc die Rea g ^
schaft zum „Ochsen" in Liedolsheim . Auch diese Ge u hi<>
Genehmigung , wohinf .egen ein Gesuch des Kaufmann » »
um Verkauf von Branntwein abgelehnt wurde . . zlnA

In geheimer Sitzu " g gelangten alsdann noch zahirtim -

stüt -iingen von in den Dienst getretenen Mannschaften zu
schcidnng

Theater , Kunfti und Wissenschaft '
^

X Karlsruhe , 20 Mai Das Lendestheater ö 'fnet am ^ <$ '

den 25. d. M wieder jcine Prorten Als erste Vorstellung
däcbtnis an Richard Wagner sgeb . am 22 . Mai 1sl " >- "

H
und ? ilolde" . . a

Alfred Loreny ' neueltes Werk „Die Mond ' chcind ^me ' ^
in 3 Akten , Tert von Pordes -Milo und Vernstein -Taw -

^
Landestheater Kailsruhe zur Auffuhr » ng für die '

vom
Sommer »' i»erettsn !p ! '- lze !t angenommen worden . . . . ^ . r,tSi tu

B Schwetzingen . 17 Mai Auf Anregung der ^
delberg sollen auch hier Rolkshochschulkurse abgehalten w
Vorarbeiten dazu sind eingeleitet

PermisäNes .
« c Berlin . IS . Mai . Der frühere Führer der Volkiw

Doreiilnich der vor einigen Tagen bei einem Fluchtversuch
Bauchschuß verletzt wurde , ist an dieser Verwundung « rti »

Eine polnische Mordtat .
— Thorn , 17 . Mit Der Kommandeur des Gren »Ich. 'S .^ ^ 1!

2 , Major Werner Bloem , ein Bruder des bekannten ~ r, , •
Malter tft . atir bei

ivv " vv «i ^ >v «vu * ■ SsWworden . Biotnt war in Begleitung des 5>auptmannZ ^ . . Aehk!^
Leutnants Giawert , 5ls plötzlich p- lnisches M « ich!" <ns

(
- L, y

einsetzte , wobci er sowie 5? auptmann Seil verwundet « u
poliu ^

rerd Leutnant Grawert in Deckung ging , näherte sich * 3 "Li *
Patrouille den Verwundeten , um sie mit sich tregzuiuyr -

eines GerKuiches zog sich die Patrouille zurück, nachdem ^ ? .»
flötet hatte . — Bloem halte bei den Abwehrkämpisn ! et 5-
bergs Hervorrngendec geleistet , und ihm hauptsächlicher ?
denken , daß es den polnischen Angreifern nicht gelang ,
Besitz zu nrfwun . B . L A .

Handel und Verkehr .
# Karlsruhe , 20 . Mai . Di ? Rheinische Krebitb "»' A ./s ->

hat mit der seit 1802 bestehenden Mühlburger Kreditban ^
in KarlSruhe - Mühlburg ein Abkommen getroffen , ivon
nossensckiaft sich auflöst und ihre chatte auf eine .
beriaen Räumen neu errichtete Kmeianiederlassuna yE ,ijenoen »caumen neu etciajic,e ömcifln,cotriaii « " » . z
Kreditbank übergehen . In die Leitung wird siw .^ iit "

^
langjährig « Direktor der Genossenschaft , Herr Ew«
ebenfalls mit den örtlichen Verhältnissen vertrauten ^ ^
Rheinischen Kreditbank teilen . Der bisher nebenan Ritter
waltung der Mühlburger Kreditbank angehörende steb^
der neuen Niederlassung als örtlicher Beirat sur ^ . ^.Ati

- .« ttlinge « , IS . Mai . Die » Uddentsche
A . - S .. Mannheim , erricktet mit dem heutigen Tage ^

>n tyWjft
Haufe de « Weinhändler » Karl Springer , Marktstraß « b/ . ctt tf"®
kcsse . Als Letter sind bestellt die Her « « Günther fl ' " »

« resfrr.



StrMfefc kdlUKi 1918. Savische Presse . B? lte ».

VoSos -ÄgivlZo .
!^»eh kunem, schwerenLeiden ist

unsw 'feber Vater und Großvater
Jakoii Friedrich Scbocti

Landwirt
*"> Alter Ton 74 Jahren am 18. Mai,
«bend« Uhr , entschlafen .
Ms trauernden Rlnteröllebcnen. w
Karlsruh«-Mühlborg , den PO Mai 1919 .
Die Beerdigung findet am 21 . Mai,

f ,
'' 5 ' l«B Uhr , im Mühlburger Fried-

°' *•&. B29958
T^ uersaus ; Fabrikstraße 3.

^ otJes -Anseide .
>te doR SSS

mm^ !ädtefl u
m

nuttS Mutter - broß-
° öfls Alljrecilt , eed . Lahr

' A
CVhLan?em „ Leiden heute monren

"ciliaren Ist Lebensjahr aani' ! ent-
^ arlsruhe-Mühibura, 19. Mal 1919.
.
J | - !'««wnden fiinfer&! !:b?nen

nm iH t.
'I®JrdlKu nK findet in Mühlham

^rhr »tat? ' • nachmUtags
|fetfcJl !>."Prhaiis : Rhelnstraß« 101.

B

pfeagMB B HBMBE
5lö

JJtl |tiioftein iinrlsrnlie tJ

offentl . Vortrag
»Dl . k»

"" " 'vrof. v. «avl^is über :«rund a -kn ui^7?r EruSizrunq-
fr1" - Zwischen Versuchen ) 8184*«« —!£m- G .isle Willkomm « » .

mahmim .
dunk . Pol .. 2t9r . Spienel»
(fftrnnf . 1 FlettfteÜ.. !)töftc,nteit . Malrcen. Wasch »
fommobe mit 9J!ormor,Svlegelanssa«, . 3 Neckt
tltdie , Wnrrtor , önnd.
tttckfMnbrr , oltt? nen , inlammen l 'JSO Mk. im m>r,
fmifen . » 2 <1774
3rtfjfi«r, <n?f»l>rH>ftnMitnfl.flttft 'Hrnf't 38.

Ii
sBt»dc?maler .)

Eine Weiter » ffommoiie
mit SWormarvlatte und
Zvieciel , ein Nüftlilck. ein
atofter Talchendlwan m .Ilinban, Ticken . ein Nein.
Kos« » . einTckaifelftiibl.
.8u erfrag . in der
Vre5e * mit , "fr . .",ir,72o.
Wegen Wegzug

verkante ick meine tontf
plcit « tKocrtiftW «
5 ZiNW .-Wohkljj .
®<frXffet . Herrenftr . l9.
4. xiock . Zi .Mii

Ukwao «
! neue . in Pllilck . Dascken
I n . darunter
«och In . CVtniltüt be-

| kanntet ftiltc . »128(145
, Polstere! M. ftü 'jtcr.
gckiihc 'lftrnlie 25.

LBkBnsiBPUif. üamB ;j
. ,

® ,* (^l? rnl #che l .cliranstalt Lelp-
i»» » «»« .*. ! -nillli-n» traUe 13.

v?
" ft.|i*rnu ■ * *J 6* frfti.Ät »nten iman In Chemie,^^deritn vMö H' « odt.

a r ,,0 ioail ?° tJ* Krunkcn®clwcstcrn, ßönt-
• ? '>«u .H "»^" rioloK

v », ,,5r» «ja . pl
f/ , LrT*»-K

fc .e mit Wa.is«rm»ui.Ilm
teilllSIin.Qt l . wn aoaa a

Proop . Vr . 2trH 5
,Mn

durch
Moder.

W °- Ooi,.h?V «l « ia' ttinc * r.
|v,S?3 5 'ää1- in

fcCÄPittn ,
CätlH iJnJ0"« »*
Qu ,s mit ,Pre'Ie.

ir0(, e^ssr»
11 "10i ^ ttÄ rr^ c

5Ji^ncütit:

Jittcn

L'iiti bl,rfltTh* l?„eillem
ft," -"""Witn

ÜlfÄ "» ' » !

bat blllin itt v«r?a«sen .
H . ßnvid ,

«arl'Mttb-lnittr. 38.
? cl «vb » n »<Xi7. S433

Fenster .
Gebrauchte ffilttt « und

Ooljfcnftci find fofurt
abiuaeben. SWniil I

Olli « « itreibut^ r . .Glaserei . gewitriHr. >?
KmrWkMMÄ «
billia »u verff. Nöbere »^ ' W . 5K 'Ma ^IenItr

Cln zwririldr
n)n * m zu »erf.*«f.

"
HHnd -

Älk>«7Z
11 .

SiJlllKltltlHitilU
'ikll eicken,Ztll » . Epieqel-
fckrnnf , 2 ?'eHftcf! ., Witt.
Steil . SJ7ftrahen ( i>ri « 6 .'
ware>. Waichkomm, mit
weih . Marmor u . Tplea .»
?lilf».. S ?Iackttiich« . Mar .
mor. i Stühle . Oandtnck -
tt>1nder, a .le« neu . biNia
vi oerkauf̂ n . ?t2,»77t
Sif -<»« r . M ^ belbandluns

tkre » ,l«ralie
fxV . WemilrichtW
villi » »» verkf . Wiche,
tlorfftr . 27. V .. r . W "" '

Ladcntheke
2 .70 l . . 80 cm 6t . . mit
Marmorvl. , GlaSai ' ff . u.
Varm -̂ rwage , fowie ein
ar . EiSlckrnul »u Verl !,
.̂ u erfragen unter Nr .
n 15T.rv? tn der .Badtlch.
Vtflfr*. .

fcfe .- J' Ä
CS »« ta «,

4"Wa
^--^ ?« '» ' Vad« n >

3n verkf .
3 «aar

M * . Ml M l V . flinder-
frfinJe ?« . 1 V . f . Damen»
eckniirftiekel 89, Mafi»
arbeit . ,«tt57t6

bei Wcriltiner
ffnrfftr , «% <s >f». 1 . 6tnif .
I lif <» 'it Kinde » fii,u !ie ,Nr. tn. l mal «ftr« . . well
*tt klein . |u prrf . Jtl5 (i78

I bei 'toiin. O tiloMiem 11
'Virlinif? ' ckön . Tier. Tn
» W. l fl t . t(S(in >. abtna.

Adr. in erfr . u »tj07nn
»n Mt . IPob . yrtift* .
^ (1 ücks.« »» perkauie»-

ValCB ^antM ' iUt.
ffopftienftr. ifw . lt . S1H7H
/ twel irfiüitje, 5 Wochen

« Ite « ii ^Kche» ,u «er»
kanfe » . nams
fechwitt , Warlt«» r . H9. IH
^ SwfifTTlill . Halen-
*« » bini « , . rerf . »30792
■Tittt, {troncnUro i. 1 .

. s ' att Karltn .

Gerhardt
J°banna ßerbaröt

9 *b. Wörntr
V tr mählt §

20, JKoi 19/9. W'

wolftermSJef. OT -itrni .?e >nenvorb în« e , Heber-
rorMnne . t? bnifelo «ane
und Tifckdecken » -̂ctiiit».
, ii nerk Titpciict fHrief "
?>a,nn Lnd »la- Ä?i >''kl 'a-
(ürnb ? It . ro*)7H

;'. ij etrf . : i ■jjett mit
:!loü und Teil . «1297 2l'umBfrt .)« lilmtiHr . SO. I 6td . I.
Neuer Vcttrost
iimstiludebalber bifli « <*«
.>«??« ' f ? n. liS

40. 4 gtort
itfiene SlcilftcPe . Hock-

haitut ffiint Sielt tu » erf .
« lan » rechiUr. IG . 4 . et .0 « >>a . 31M8 -.
' «oÄft. Ortt. t - h . ?tttr
3rt)-* * re 5fomroi <hc 8-t '
fcntlfrft . ^ Irtlrraett.ti ' -».
» inhftinbcwrrmrn . ? p »?<

f»er»niil*, Skch»n 'ch« ft .
SB —ibfirrt », 2 Staate
oork^ nsen . ffr. !!? ,> >» '.
9fi !| t . '<* MA . Seepi- Cftr.
*2 y' lft ». T. C2?)3U3

Hi'ckbl n»t . <leit . Sluftfi ,
fürl ^ ?', tra l.ie . ^tferfictt ,
•joinmost . itaitttttll .iho } '
ri««rmotr ., <11 (fi ■(MiiTick*
tiinaen. 2 efttts« , ilfl^erfifirf.-'! Sa ' ifciuitufi.
» !>"" :!. ! Rtt '. ASler 'tr .l.

,n <v «ttf*ul. anterpr»jt.
Büfett ,
S. Sinif . Wer ii.

SckSncS TafeMavier zuGcrwi ^ i'.r 4!>.v ?rkaus ?n.
I l k . St.

1 N . Ctcfipitlt . 1 TiPIi».
wtenfrf^ ttiti ' .fi fimfct
- che . I fnmpt . «ci ». 1
A"S'»» ! lfch cicken . 1 Kon-'cW'nrl , fifber mi>
<*-tR,Me zu tjcrfaulcir.«1 >?ch-,ldt . *arl.?frteft-
rtitftr . 15, I .« Au- imh
tirrkfltif . 315V ?)

An tcrJrti'.fcn
ein TcitntKfchliiqer. eine
dritte Jf,i9li-r -i" '-n.yn"lfir« ftr . r>, T.
(»iniKr ' fßnf'fnfl vnd

fn'pr Iflbflr^ifr
verkäuflich .
4 . « ( ort . «tertftr. 5.»VfllOSS

Notorrad ,
(liiere« Modell . M ^ rk »
0pel , foiort für 1^ > Mk.' ii verkaufen. ? 1 ' 7c>i
K »-rZSriibe - <'-rf! nv' in !'el .?>,,r"ie '' ^ ^ '' lme7s>i' . 17

Sin tadelloiek Oerr -"!-
!ta !>rra> obne TVreifn .
ift »ii rerfmifeit . ***?S00tt

7. ? . fftnif.
Pttr .- n . rp.Alcnfatrrnk
fit ' w . l f . A ( 50 — ». i 'crf.« MerHr . «i. > . BSWS

fafl neu . Marke Gribn^r.
!' r !n >a . >11 rerfl.?5.
rtiiiierKa' fi ns r mi> 'srrob
mit Wiimmi , f . IPft •* ««
verk OJittMer verb.gr' rpcilml e '!? . 1" . 1

4U
obne Mtrf. 20X2" ». ftät
billia flt ' iiMffien . 31 .1725

©ckitlci-rtr . Wi. Wnii .
Lndentlze ?e

mit S' i«rmoTDI . Sch '-m*
mit ®<T:tf6ttnr ?n it . ?f"
fai zu verkaufen 3
crfrfiCtcn ©Wfl

Ä"»l"Wrc»f t "0.
2 1 o stetttlren ,'«ereit » neu . mit prlme

i'ederiirck übcrtoa.. »'! cm
br . 200 cm I nrli , ob«u-
«ebeii . ebeufaXi !> ^ ute.
eichene ffe ff r.
Jliifrnfltn linier 9fr .

MM cii die .©«blicke
Vrefe " erbeten oder
Î iirck Teleobon Igt ."Wröhfr. f« Ilbcr "ttfT)7
nei>. um feti Prel ? von
Wl Mk . ab ' iiae >>. 315721
Erftiil ; . J! ni l |! r . 3 :' . K\

in verkaufen. V,:297S ';
N ^ bere » Üilicinftrrfie 4SI.

33w»»ci*,jr- !Uiil «rl^rn .
w neu 15 M . ivsrii .il-'" » » k S .r> in ( 9 ' ' fitl -,A>
.Mit Z! ltia :n i ? m flltzit«
itibe » . eiVftet ' ^ 't -r '-r
«<>i. m <n -" - - i
Slflrtjlälrr uUmt
fnbrttrrül
P. iferhr , 1 (0 . !'. ? re »reii

SchreiiimsWe ,
auterlialt .. Elwffckr . !
» relSw. ,u verkani. !
Nu,iiieben " nchmiit . I
»wiick '!—«llvr. ' '*» !
Slmoli «-.irtt . 71 . 11». I

6djrcil)öiö(d}ifie,
stabil , ülcmlnülen mit
unilchlbarer Schrift, z«
vevknuien .

Zu ersr»a . unt . Nr. S4SV
in der »Stab. Dresse".

Zu »erf' nf- n -
t Dam . -Nrmiiant 'Uftr 80^l
t BndttfectllU ! 90 Jt . 1«trmi *fe>et 45M . ' < T»efsrrtmcffer 8 M, 1
.•' 'kükitmen f\ H . 1 SinM«
Nffcn u . Sffl?.r*e 40 Jt .
>/. Dt». H - nbtttftrr und
IrbcrAMn 50 M . 6 Mir.
»reiftet « tolf fflt Sflclv»
q-, M . Kindrrfu ' l 18 M
mfckttbi-nc flroftc Bil¬
det . fi Stück 85 JH.
?>"? ^25 Sckaecnfttnfio24.
HlnfHü « oidenk Rill«?
mit echten Steinen , für
Herren . Damen u . Miid-
ckev . ci« f^eieaenbeilS-
kauf l' illiafl cbiiiaeben.bündlet verbet. ?»>""
ttcilet . Piiblchsttabe 20.
Zu fcerraufen :

1 VUd mit brrtt . öl ^ lb-
rebmen (fnrtlnt « See«
OTrt», «tSfir 81 6 -ck . 71
tu fit . 1 tRclMWanIrnfi-
nen f? trtitnm (» 7'i v - <"

^0 » relO , 8 efeft 'lfifir
? lrnenb ->tter tflr Decke
etet Rand , 2 kleine
♦rcMitluafrnftrr , fflrf 'if
27 »teil. 4C, Inna . *n .
ivf ' Iten itulfcken 2—4 11.»i»nntl#t .80 .TT. P2S5S1"IL »

MäUTUcher
der » lolett? - GlobuS-
» Ocketei . neu , für den
i>illl <ien Prel » von 7li Mk.
,n «erkaufe« . „LM79

Äarienitr . «4. V . 1k» . .
3 « «rrlan ?»«» ein noch

G«t erbaltene?
Tase!-Mvier ,

Prel» «XI Mark.
Wo ? iaat unter 315084

die .»ad Vreiie '.
<icr ?au !« wenziiaSlialb .

einen aut etballeuen
Sluh -FIügel

lMabaaonI) . ? t . 3800 •*.
Himeuote unter 315653

« n bie .»ad. > re»t".
<»« te atte Vi Helge
voller edler ron . » r» i».
wert t« « erkauf. Htrlch-
ftr. 7 , ». Stock r . »mitf.
7- 9 Übt abeub ». 3""
Grammophon

»bne Trichter m . »0 Vlatl.
S

> Stücket fowie
ltsm nnd Mllkliitt

»U »erfnMijn. . ^ 15018Veiiinnftmlie

.•; ii wcvMuffn I dtliarni .
W- 'O-'n-^ rsrÄfter . ein
ireftrr fii - rtict Hr' ttüi) '
ein ? i7N >̂el "e» chen für
In MSdck ?ii vrn 8— 10
' cfircn . ei ie neck defll«

none Ivette <?aniiilt »-
mfluc fit . 54, ffricbetii»
iP '- te . ? k>ri . Selfl 'iiftr ." !.
III . Lieck . 5?29S03
« iit : t tucnln a 'vrauch-

ter (SISV. -- -H fcO
f "lPlc »teDer® arist .'k
Ceri>n Allere ?lrSnflbe
>5! ? iini?e ii . Si'vvlement

I ii ,u verkaufenKilrnerfttafie
?. Ist.

lÄrokie verzinkte
®3aftfjraonnc

an verkaufen. Wo fast
die Er» , tet i?»ad . Prefe
i' iiter Vr . Hl 17.
Badewanne
in scrfnufcit . AI5V"
W.?> cil cr .ft 'iisfT0r .157. 'H

*wa r'frrt»rlWRer m . Wmiv
mltars{eM, <Tlnserfia>e>
traute (3tnD) it. eifern.
Ifcfi «Ii StcflcnWoff ' t Mi
verkaufen. »5 *51?

8 . gS - rfftgtt"
4 •̂ iSitrt« » it . 1 Hieb '

«' ««• ne , u verkaufen. —
Dnrlach. ?? llbelni » r . fl.i . .6ti"t . Anzuieben von
6—6 U fit . »2U7SO
fir S-tllrr »d . Schilli ^ »chrri

Schwere Nädmalchine .
fSinaer) wenl » beullvt,
tadello » arbeitend, bat
in verkaufen. 315070
Z?« p » . !> r !edrlckSnla !» 8.

3ii verff . 1 auterball .
CMeiSer-Mmslhiük .
fast neu . .tu eriran . bei
2 . Komv ., ffreliv.-Aall . 2.
lvrenadierkasertie. »">»

r e,
(£ lii <ieT"9ltrflfcklfft nock
wie neu , vteiSwerl zu
verkauf. Sündler verfiel .
De -ions«lvttraite 7. »oi.
lii ' fii . »39744
2 SifmellKrnilfititfl'ckintit

in verkaufen bei Scknei-->erln Me >'^«r , V ->uniei-
ft 'Tftr .Sf». C .. 4 . V!" '74 .'

I aebr . Sckne ! bcru<! b-
mafcklne zu ' "rto *« . 1 aebt.
Ramilienniibmafchine»u
00 •* IN verk . 315006I . Denqler ,Pttiftnftt . 84 . 3. Hof.yUHCIHH . O'l . »i . W l.

Oiit nb . NUktmafcklne
Blum 111 verkf . »23041tu r.

?)cpb a ' ii 'ifnn <'ilt : ",
»«•rfenkb .. WlifckliPnr. 8TO
Vit .. 1B fllr ST1 Mk . Im
A « slr . wea . ??eg, . zu vet-
kaulen . » ngebote unter
3I55» 1 an die » led .Vrell e.

»iSlimaschive. bereit»
neu . fllt Schi'bmacker
«der Sattlet « eelanet .
bt « l« |u verkaufen. .">u
ei fragen Durlach , .k>" i 'v !-
»raf-e 15. »297.58
NalDmaschine

flfbrmirtJt, gut etV . zu
verkaufen. B2?,?>07

ffaifer .WIre 151 . Tt .
Rene »erlciifbar «
motrfjii; *, ftokotülita.ffr. Meter lan« zu
verkaufe«.3« erfr. « . « r . «3979«
in der »lad Vrefie .

Laute ,
• ' S 'Instrument , villi «

.". .inten . 3474
. 84, Ii.

IHoidrrad
S PS . , wi« nen . prima
Wiitrwi, SM o« M. 315728
i^aieg.tr. !jS. pariert ;.

IkljiU .- Vsotorrttti ,
S ' « PS . 2 3» l .. Be6eii « tiel,
uiiteri . Stlcmenf »ntiititna
f « ft neu , m . f . neuer <le-
reifiiim. 1800 * . 3150 ./7
itiiäi . Saiferaüee74 i .Vnit

mittlere 0»n"i f; e . 140 Mk ..
,u verkauf. '.Iiiziile' en n .
12 ' ,- ! ' , Übt. » "9770
Wnrnilftr. 29 2 Tr .. Lio ».
(» itterb. K - 'u « b '"II
kckwar,. «ycKe.
schlanke Rlnur . Mllin ab«
si;ccbcit bei <? ck«elkcr-
meiftcr ninkfcelue ,
ni- ldftr. 17. in . W? 37^ ".

Pte !i>w . 3II i'riki . ein
fliit rro ?! (Ii' roedv
erb. öfl ' .

' Ußl frell 'iMfi
mit neuen COtiinmircifcii.
.•in erfratien «ebenins»
strafte 2J. >.. r . S*2!i7ii4inltvrima
,vai} itut » «„uimi
fAriebeiiSmflrcl » i vet»
kaufen . Moiacnftr . H.
2 . Stock reckt » . * '2USsfi

7n YcrliHu>ii :
m .a . ŝ nmml

£ # : if <« i« itp , lCiiitn .
repn «?ln .iiin- Tai» « «»
f ' oiouftnftc . rar . na- 87.
<»efvcii4Mfiillcfel. <̂ r_i
41 — IV pfttsrver . 912-M78

3iit « I 10 Im H» s.
3iitammenlenbarer §EH»;

u. Slra »" 315dl '
Ktn»>fr'"««'n.

fr- ft nen . zu verks
Ĉ ITr' ti 'ifinftr . 19 . 1J1 . >

jjS
'jKfceril'cr.« ® t ' :»

tp « rci ' , sei r aut erbalt .,
>>i verkaufru . ?1^1720
Köllel . S ' ikt iiriastr. ».
eulnkü/ölittcrwfipcr

Gcncral - Verlrc : « a ? .
Durch Uchernahme
eines erstklassigen.

des alleinigen Ve rkaufsrecMes
KeschßtKten, im P ei -* billitcn

Artikels (Friedensware} für dca Dezirk

adsn sloomI Hessen
kann sich ein tfichlie . Kaufmann eine *' e frc E * i »t '-nz
( Virdi8rt8t ca. S—100ÜO Mark pro J«"r) »icliem. Der
Ueberlassiincsbetrast ist Z " inj . ca . 2 —31**1 Mk , i
wird r.ac 'i Erlcdii - ' j ilor AttfliKjo r .irärslifcfzililt . Es
wo ;len sich jedoch nur Uiehlic " . Bewerber

mit Referenzen melden - Zlf/39
Interessenten erfaliren Niiheres durch die Vertreter
der Firma z . 7 . Hotel Ocrnnnia , Karlsruhe. ■iprecM-
stunden bis M Uwocli, 21 . Mai eins ' il . tüsr' ich 10 bis

T«iy?^kerzes^ ilfte.
Cousine .in . so ?<ii're

fff/ftt filv ei nie «alt
«(Mi 'JJnr'intittrflSHmibeit ?->»

lchilkiiqni:«. rtbertt »««*
von 'Jüicfjcrn . Besuch von
y imis rtt u . f . m. "Itta . itnt,
- ' ; o " Mc Tcffe*'.

löier üiricaSbefrfiÄiiflte
fft'fluilcr.tel t -. ifi «»

irlcsrhif
aller ^ rt eis ?! eben»

x ... Iii vel<l>>istigura . Jinaelrite
L\te unter Ttv. 3lF,7t £ m die" 'v rr , e " erliefen

-n »eikanlen .
t ' Manbftr. \ K_

»W85R9
4 . etc<* .

StiH ' fcdffiB .rfif,
*%*

!
'

» .Klappfrorlmaae» beld
frl r « iit eri alten . ü ien «
m->-» r . biNia in verkauf
,'V "»• Pckirciftr . Od . tgeii
KiR 'IC!»- V gT

in febr autern Sn 'tanbf
billia fbsiiaebeii bei

C' friff , ftosefi i » !" .#tersfir. trtt . «! 2 '4822
■ii' tiitr fclbaraHet

Zivil - !lu .; n «,
iii verkaufen . » 20108

riHr &s. »c*Er. f.6. I.

Erlir Ickön . <ii f% vr« 4fchivarzer
mit SVefte mt verk . " ltml

Mibiri. Aren -ftr . l « . f.
Miiterb . Öeör » i?« »i .s » 'j« r . ins zu verff . De^e »-

l-rtbt . >? rcinltT .1 .1V . "
„ Ml;;, MSi,
'& Sln>rt(4ijt
Sir . 24 , in verkaufen.

rtrnii ßrficrfr , «alter -
aflee 77e . 2 . St. 8I ! ';
^ .N ' eAoftÜM.
ft"

h ;fb (che
lfle WtttsM.

«Cef' f^r . 44, billia ,u
verlausen . 315H7

Tlorkltr . 34 , 4 . et.
(,' tit weift ® « in*icrnfi9

(SriSfte 41) b '. llla zu verk.
?r»vrlnienftr. Z, lv . l..' ' »22621Helnolee.

»erlaufen : Wellie »»alistkleldike « s. 3—4 ?, ..
25 M. , 1 blaue» Tita --
miintelcken f . 1 —3 ? .. 55
m .. I P . braune Gck ll»
chen . Mr . Z8 . IN M . » 'l»7 ''.0

? n » >ilpck . .?aiser?1r . 85,
wfinroie Jack ©
zu perlausen . 315VA8
V « t«r. ^ o » kstr. ?4 . 4 . ^1.

Zu verkaufen
1 Ct-itfe f . ®iotejf - | r«r,
1 blowfM ^fner Dmuen-
manttl Ctröfte 42—44 . 1
Paar tituc Herren 'tiefel
(VrCfte 42- 4.1. « ir 'ch
tt 7 . in . reckt » . ?ln>

i '-s-ven^ 7 -9 ab . 315196
Jf 'Moryenrock
ii .ksattrrabberelfs.-lkrsa »
billia iu verfaul . 3>« '
gpieft . Kerderstr . 20 vi .
Souiincr - llniljönn
(nett ) nnb Korkst « f . i.
!> rau , I w « St • (l r$ «i
elco ., n .. SRaftarbrlt, n.
nicht «tfr ., bunlefhl ., zu
nerkaufen. 315702
fi e r . H irscksir 75,1V
Sinöer-CiittS
STritolchm^ V?.

"
ih verkaufen. 315703
berv . Hirsch « , . 75 . 4 St .

«SelleneS u . ein tv - tilf '?
lilcidcken. welfter Strrf).lul . «irnaMifit , alle«
«ut . fflt ein ®; a»<6eii v.
12— 11 wehten zu ve 'kl .^alfetfltafte 44. 4 St ..
0e<k. »997S8

<klu^erklelder u Män¬
tel . M ^ gen und H .lte . f.
da« Alter von 4 » !» 8
Jahren billia ik »et kau-
f ' N. 315700

NaNer.Vlle» W. »ab».
Buna !

JTamen »lf!« iif}»atliftrel «
Hemden prel» m . «biitaeb .
b .t' .i'»bcrfclb.S (bi»niieti»
ftr. a -| . im « iben . •' 2 '.Ki72
2 Vett -Tücher ,
wtift. leinen, nea . £tüct
7tl jf | u veifauf . 3150(14
« it erfma . HailetHt . 2?.slätfci , *«•(« »

fe 'ä

fSt Itrlflnnoüjfa Merc^ tS 4-ÄliÄltr . MllsZj
aus \ü ]ovl gesucht . =

Beste 3 ?ttjn :ff? und el«wandfrele Mili-
tSrpap rrs BsrauLs tzring.

Än ?el>sie ttcI>Tl Pjv ozraphie nnd Ge>
hallsausprliche» au 8455 .2 .1
Mab , Karcher Sc do . f © m. b. H.
Karlsruhe i . V . , Echlosjpl ^ tz 1 '2*

TOcrtnni'cr.
Verb ., ti dnifl . mit nuten
.' iei aniffen . fucSt bau»irr.br Stelluna oser Be-
l>Mflia ; -in . AZ!ir !>e nÄ
aiicb tüit ettn- S k! vit«
an k!dn;n- <?tMifift ve»
Ii «liocti. .Ktirf-otf un¬
ter ?. r . 315C9:' an die"■' ' M" c--r ff .-
C>aUiet -c5cf>r<lefl'c
fitr einen Oui'den vom
t'niide in Karlörnbe ca.ür' seb . arfitri t . Zu erfr.
Kel 'ewliiHit. L« l .. r. »» «

: tff*;>r«reti . bimti. be-
rtltS n .-u . fllr Söivt|i*f tt
pc (( : itb, u . S} i» riV!ii«ii<

t «Man ! «n »erliuf .-n.
Äati,t «HuxaHbTr (tt. 4c<.

iv '- ' t Ablcbluft. »artecre .»2TiO:
0 : er

8» r « * trti*. fe« j 1 rote
Velr,evtilclide«e m . Ctifi«
mateiial 40 ■* , 1 cremt
Spi !?eiiblulefi0 ^ . 5 Steh«
liiiilfflftnaeii. Wette nu,
d 2 .50 •* , «Ä( K» 8481

Eolllicttt«-!-. .»otlioiz r . 15 . ? . Sto ck.
ffr . >?( » * ;« Varl .' . Jf.' m.

l'itilenftr. 48. iü
ffint etb . »sftntfV» Ick.

2/3 m . r » tc Stet>»deite .
leWte TX8it»r« 5 u . ein
UettWi-iOTfl (CrI ' JtflIO
»it vetkiulen . »136-19
Vn 'vi ftr . 69 . X St -, r.

Arft
?» Ls,- « f . liäbr. Mädchen» lific f. 12 i -ibr. «nabeii
biNia,« verkaufen. .T""

fechi lif rstr . 5» . «an.
?rr.t 12— i4if!iit. « *>•

jf'rn 2 lebt fcktue .̂ >Itte
bls' lq in verkaufen. i»eu-
delelbft 1 Vncr Dam -u-
ftk-'ef ®t»fte 38 . ftnlftr-
rtli-f "'1 .l f . vier . »2Qyo

S ?̂ neriv. ^.»Hnt. ein
II I V

» iliiq, » v » rfs .
Äuf^min « . !'ndn«.-?7il»
ic ! iu»Slr. 13. III r . ?!« '
? ! i rvfa Nirelil>« rt?n-

H » i kiir iuiine » Ntilnieln
i« »rrlr.nleii . 315W0
Slf« ^ abl ? r .S !tf .« tr .4l.

2 Mt ksxejlzLlt
fllr Ältere Tarne III verk .
315717 ^»a rjjjN r . 47 .

5mWsÄit 6ölfier
»n verf . (S«tieifl«r. 14.
etfc. it ., r . rniwt

1 ÜraarHti teuft . Sir . * «,
1 Unar Damcnl» . Rr . 88.
1 Hill , rar . 54 . Oatfeniiiii .
blil . i. » « tk . Llaii » ie -̂ t-
ftr . »1. 8 . Steck r . 3"'"
1 %
I J . ZMtllsÜtstl . %K
beid . tnbeB. etb . i . pf . 3»—

«mar |auchletl
«i M im m
fiiBner . Amalleiiftr. 34~ "Weli;

3naftickel (44) , Cllfjiet»
-in » »nrf^e « - Mtitea
154 —55 ) , Wrutmimaaiel ,i ? - nlii» l» liiaer nrei »-
iverl in verkauf. Hilblt,-
« ral!» 7. 2 . Storf . twlfrben
8 und in llfir parm . 84til

> HXiat neue Damen -
^ -fb 'ch" l!« mit dopvefl.
Dodle Nr . 80 flu » W . II
zu fiel* IliM Pt . von
' 0 M zu vei kaul . ^ den so
2 Dbd . «^ «'Uwleafeaaea
Vit . M n . 40 . Deuckler
<>ri »n *ftr . 70 . V . »y^ " '

1 A . aett . Herrentiietel
42 u . 1 Di,» . lotiftUin .

H« «» ikch»t
»« verlaufe « . 315M3
h . rtzleie «ani», ltiie»«-
strafte IOC». Hon , tt«

1 P« » r iicvrenfMifef.
StiebenSionre . ® nme4«,
1 Vciar Tuaenlilef«!.» r . «9 . ffldfinrbelt. Iii
verkaufen. Vöitenflr. 48.
3elt«nb „ Mater . at<otut .
von 8 b !» 1 Übt. »iOftOO

Au verlaufen :
tilUfckdecke 11/. Ii >/, ni .
Au ctfraaen unter Rt .»29766 in d«r .lvabt»
i»en »resse".

Ziiedtigo»
üleiiiiüth Glien

im Machen erfahren zum' • 4* iaa £ ir. ir

für doppelte »nchf . I
erliifiifl t«

U1 « : M
er « be Slelitit«.

üife etRf, ftlbüf nbi «f
y.KRrijrltrrln

fvm . elKC ttafi.aaetiit für
l» l » rl « efnckt. »29499
flail « «iilbelrnfttafte 1.

»iircrlfifii« mit « ul. |
"JetiS « ifl .niiJet bau-

Jtirnne tSitlve . welch«
tn allen

vvroarveltei«
sowie i . verlaut lönqer»
s!c»re tMln Hat . flickt
fnfrtt SbnIlckkN <?» t1en.? i :* rkrtr unter jM .S'it»
l"l H » . T>np rtffff * .
iinnae f? rau Z?we. flickt»cMaKt .Mtin , am lieft»

[teil hif ^Ve Ich ein«
Filiale

bbetn ^Kmen . nleick wel»
cker ? rt Unaebeie un-
tcr * r . » 2f>'̂ R an >U
yni- ll^e l'-r - ffe " .
Innres Mlidtsie«
»•elck . ein ' . i' Äf' .fflnn . fitchj
rieke bei Nein , ftatnifle
3u etlr . b . »,' nl Grvbin-
e » »- . <7 ^ 1s^ rkir . 75.
hroii | rd) i ?lrb it
». leb . 8Tc<<'«hltta (i « tri *«stunden It ' nntc« nlittj
ffeft « oder Wüteirtcbt .

fli ' aeb . nnt . r . 315661
an die „ S ' nb . SJrefle".

Sckriftl . <li!«eV »te i
ni .flScfinltfariipriiift . |
c . l? « lB« Ur» « I •
f

ie !e » r<t « fi « . b Hall . inte , itaiier-
tadeliS. l fr . S!W»

UMIfllllimilL IWS -S» .'
i ^ ligea

Sfßöfrei ' füDsp
sucht S3 «fH» P». m . b . H.

Ucrl »r« b « 84«r.
^« ifer'tr . Ha . Tel . 5755

für »5 «.70
St . I>r *;crih?n «: t,

i >» r .
"

13er (2uföit
etne 4 fliaimctreoimtim
i 'i'-. tttdfiiibi) a -n -n etm
5—8 3lmiM «r*W»bnii!t«,
ii omSnil» auch Mittel«
tt ifct . «na -'btte imtei
?( r . »211718 (III dl? B»
" itckr "freift erbiten.

^ ren » 8 . 8 . iFtnck.
FlkiW. 1Sfi{:t3lÄt8
in einer kl ., linderi . ffa-
mllie » er lof . od . t, ^iini
0 ? f « -^ t . 3" erfr . .11 .">«■>1
3ivcljofl .3 Ifta rrenaelrti.» clbt ' i » ' » 4 .

?MkktS NWtü
filt Han » « rbell felnckt
bei a » t . ?» i»i . rs3^8i !».2 .i

CIr »s«r».
sä im
für b . K'erfanfo . Hühner? iliivelne. und anderen
Surfen ^ ieblnlier i » i » rt
tiefnrf' t . »*tl »rniie und
j' i'nitatt bereit» veraeben.
O» be Vroviiion ivird s »«
^-iilirt . Vorerst n . Ichrliti .
rflertcn «« tickien an die
N! ! tteib« b . Knltrtmlliel-
l<entialeÄentli<»nrtireKt" l .w. l "V 1-pl pfilr. 25

»iiti »Ui^ tlner

fSt fef»Tt ir«Jtt«6». .etf . bcihofcr,
8448 tniRt «*fir . 17.
WWrBiilslht
fftr leichte ürbelt fvf .rt
« Clllcht . 8410
» ftr . Leiklitl u .

Vapler - « rvfttanbluna .
3>ibrln « erltr . rti*.

KT Ii
- esucht i . « Iter » . 15- 19
aabrtn inr Mltbllse Im
raetckusl svmie l'aiidivirt-
ickafi lim Echmatiwaldel
Kleidet iind >̂ «bn nach
iirberelntnnft.« nfriiae uut . Nr , 4050a
an bleTVad . y »eWe .

-

Liillsjüiige
fBr einige Ttundeu be»t « (ie » «eliicht. 3« ei»
fragen unter flr . nun In
der . tlabllchm treffe".

•Sit et« *_ . für meinen
»klrleb sofort
Fiiülll ll. il Hitöl
welche » im Klüften an
Lchuhen beronnbert ift,
kanu auch eiuoel. werden .

iinaebute nutet 315654
ob die . ^ » b . yrefle "

.
TuehlÜe Öcrtno .ilurin
iura * ti (ertigeti von Sin-

erkieidcheu beivnber»
iknaveuanitiocheu »ei.

>Iu « eboie an Al5707
81nb » imt . 15. 4 . Stock . I.

Schue derin
für eintoe laae InSHan»
SfiM(fei lof » rt . '.InaePute
erbeten unter Sir. 8488
an die .»ab . greise*.
SiBüerpjieacria

aelncht zu klein , ölndern.
3 »verl>illioe u . ettobr .

Siubervfteaerianen wer-
den gebeten , *»u«ebate
mit (»ebaitt -Anspriichen
und Angabe vvu Siese-
reuien zu richte » unter
5! r . »457 b . .vab. PrcII«" .

f« r .Vitcke und HanS bei
iiobem Vehn zum 1 . Juni

e s «j «5| t. 84 !»
ormi Haupim. OtTjcnf.
, <<» nn (teile « Bei itran
91s»«ni«j| . Vatllpsl r . 8

ijTnsii ifte »Tft 11felfl18
Mädchen

tSr alle Seil » arbeit per
l . !>n ? i <,ef >! .-t>l . 8483» itbtt . Hatttr . 49. III

Mädchen
» . 14 - 17 N . f . lelckt. Haus¬
arbeit . 3 Sld. vsrm . gel.
3.I .VI-17 »erlkopenft. 8 . II .

^in ordenti ., ftelluaeSMädchen
wirb fafvrt f . 0«* 8 « r6.
n (JcrvicrentKl . .116755

ra. stban» « fiibbanm.
E«k. Adl .- ii . Marfar .«Stt.

welche» febtlftündia im
«kochen und bei Perrich-
tun» der H « n »arveiten
iü. »er tafvrt von gutemHanlt in .<farl» mhc oc.
futSit . S» wollen mit
katholische Vertonen ble
an Selhillnbiatelt ge¬
wöhnt sind Ihren Veben?»
laus nebli 3eugni » a !»Ichr .
unter ?! r. 840 ! an bie
.» » b. Preste' einsenden ,«mt »chanblnn« undt ' ervkleauna wirb zuge-
sickert .
^ u»n» Mädchen
art nufUeMarr flamllle
tfi « 3llbrt , eWentneJI nur
I. die S »tm,n .i «iftitndcn
zu eiaeut Zliibrl« . iNii »
« »sucht . « Üb . iJttUna .T»
Itrafte 17 . 11 . ». .1 ■'

8nkrIM» rirai
int »esvraun« bei wei
3imwer eine » elnitlnen
Herr « ( fit Uall* 1 bi »
2 Ctunben nelnrtit «n |
( » i. tt. «156117A1«Äb. « fabewiefct, 4« . III .
t eni . 4—Olllr « hi>» . in erst .

^ ielni «e , otbeniliih«
Monatsfran

» » rmliiagt 3 Stund, vei
gniem ^' obn gel . ? Z»848
z .l » ifntatrflrab e_ll# i '4»lran «eiiidit ale«am »tage 1 »ib . . kann
« l » «fflenleiHuna an«
fliflltft bekommen.awurnflt, 9. TT

im -.
safart gesucht. S409
Färberei Prlnhj

ßaifctltr. ISO.

W fr luntcj»<
eine8 3i « imerw . i Settel»
bni ' l geg. eine 3 3imme»
wotn . im »vtberb . Wesb
Habt, e » s s»k. Hiig. unt
Rr . 315704 an iie »a»
Treftt erteten .
rnbiae , IchSne Vage, stell
Sn » (irfit, an beil. Herr»
in v» in>iet üiedtenbncke«
li t . s i iv . « chmibl. 315<«

Lchter snckt miibfiertri
Mlttmet obne PenNou« fbs Dutlachertor , Ott
ftibt , ai' f J . Juni.
Oed . Wnnebotc iintct
Kt . «9T8S4 an die 83«' tf^e *yrcfte erbeten .

Sck ö» möbl.
S mnier

Sri zu ea . 50^
I » . fvl . gelucht . ^lugeb .
unt . Nr . 315636 an

! ble .»ad. Presse '.
S .' t . Seil luckt z. l .Ju^

möbl . Slmmee
( mit Bension bevorzugt)
« iigeb. uut. Nr. »29ZS
an die .»ad Br . " et>
»cslcter Herr siicht M

sesort oder 1 . ktitill
gut möbl. Zimme«

in sauberem , ruhige»
Hause. ?!iigebole nnt«
7! r . «15694 an die B»' tfflr Presse erb eten.

klinget Wann suHBlmmej
liebsten in der « S»mSbl.einlach

am He
rem Straftenbahridevot
Tliigebote unter B2 ?Z»

bie .Bad . Vrelfe".
S 'jt Riol} ! . 3intme
mSnl. mit Vension wq
Titmnntr 'flr 15 . ?iuiu
«naebele mit Vreliai«
uei» e erbeten unter Nl» '981 ? an dt« .»adlsch
Vr»ffe ' .

Nett., solides Eervie »
triiiileln Inckl aut l . Iu«
not ui^ I . Riminei
Im 3entrnm bet Slal
event. Sndstabl.« ngebote it . ?! r . 3157
an ~( •iflcbcte it . Nr . 3157(1

Mc Presse "
^

Jnienienr f»fbt
möbl. Zimmer

e» ll . OTBbn< n . OiHef» ,3l« uier Pt # zu 90 Jt\
mm 1 . Jtitnt, evtl. ;
auch Pension. flnoe » i
böte unt . Sit. »29p(mi
an ble .»ab. Presse " . j

iivuwl . iudit
nattl . Zimmer

mit Os «u evtl, »« che al
K »>(i)flelc » ful)eil ». miete«

« iiaebnle an Sie .»«/
P refft* mit , « t . « 571»
»et. - ML ÜM los».

ob . 1 . Juli einlach mi*Si
»um » r . A««e ». unt«
r 2U7U2 an die .»<u
reffe* erbeten.I
Vllirlnltrl) . Nil. sucht
leeres Zimmer

mii « a »beml » unn , « »
gebste unter lir . »2«ii>
an die .»«»



Sek ? - 5 .

Bekanntmachung.
i

i
Da « (SWamteraebniS 6fr « nMM der «ttnMMratbitrtm vom 18. ». 1

■t nach bcn Sx ftftcOiinacn der © dnmimnblfcmmifnon loiacndc« !
C4 find aflltlae Sllmmvttrl abaeaeben worden :
Kür die WahlvorschlaaSIiste der So »>' I6emokra,tsch«n Barte « 8711 .

z . Dcu ' sch-Demokrattsch«« PaNet 107 ?« ,
< . . . 8 «nlriim ! l>nttcl 8087 .
/ _ , , 3Viitfdi-9Jallanal «n Wartet S175 .
6. . . . Unabbiina . So »lalbcm . Partet 3SS9.

Nadifckie ZSresfe « AvendVlati . » ff «« ! « « , » en m Mal « MS. ffr .

tnfoetamt U 912.
®anta <ft «rbalten Stellen «uaetettt -
1 . Die WahlvorschlaaSIiste de Soiialdemorratllchen Vartet 24.
2. , . . Deiif .v -Demckrattschen Bortet ZV,
3. , . . Kcniriimcvarlei 24.
4. . . Deultch- Zialionalen spartet 8.
5. „ . . UnabbSna . So »laldemott . Partet 1V.

»ulamme» « I.
Da die Bewerber at « aewablt oclten in der Sclhenfotae . In weichet H«

ruf bct S3i-,hiuortcbta .i«Utte aufacfübrt find , find tternaA als StaMscHiMKlc
»ewiidil :
jl . ißrufl . San ? . « rdcticricIretÄr
2 . Stainun » . rfTtcDrtcfi. ©MtrtSlellcr de« voUarbeiler verbände «.
8 . » Dil» , Heinrich Tclirttllcver . »tiwvnrr
4. Kifilicr flumatmbe iOuüiBnietcrS -Obcfrnit . Miialled de» SandüMM

| 6 . 9KtiHcr -50flr1 ». ©ermann . Mechaniker Dartande «.
K »larchcr , Slnaiiit Gemelndea ' bettet .
? Mnrum Ludlvia . NechtSanwa .t und Staat «tat .' 8. Sü 'ittnrr . Richard Steinbruck« .
9. SÖBrner . Friedrich Kabtikarbciter Nintbeim .

10. Bölirinaer . Karl , tt .tdlischct NüroaMtlenI .
Ii Tloll . Friedrich Saxler .
12 . Srtuucroi . Gottlob . SmivtkaMer de« Gtaler -Betvande «.
13 a-IOf»rr ftnrl . GelchattZiildrer de« Tr ^ njvorlardcilcr -Verdan »««.
14 . TchivaN Slnaiiit Viirovorit .ind .
fr». Abele. Wiiai :fi . S? orrettc>t und Vartclletretär , »
IG tScrncurr . Ai'. na . WaanerS -? bclrau .
17. Sern . Cito . ISiienbahiiti'frctat .
18 . »iafteitct nr . s' nton . Vlavmeilter . Dar ' ande».
19 . GrSNer . ? iar . STitl.' fcTfclimic'b . SJcicttbcim.
20 . Oivv . Sluanst Slrbcitertefrciar .
21 . Winter . $>crmann . Ncdakteut .
22 . TiZvser . Friedrich , fiaulmann .
2 .'! Setrer Xaver . Strabcnbaönicßaffner . Ntnihet »
21 . Molhweiier . p-mti . © telndnictir .
25 Hesselbachee . J>arl . Si .'.dlvlarrer .
20 . Seiifter Sllberl Vlechnerin-' istcr.
27 . !>iich!er . Slnna . Krau (Zillinaerktrafte S7.
28 . Tubach . Wilhelm . Etlenbahiischiollcr.
2!>. s?arob . Gul ' iv . C '-̂ crHtiiirnicfrcjat .
S' V Monlnaei . Port ivranereirireklor .
81 . BaMiana . Kriedrlch . Oanvllehrer .
82 ©cini . SUi-r . iBerbanbäletrctäi .
83 . Brienen Dr . W . SvndiknS .
ZI . Brehm <? lilc Ẑ raii . Sotiensnal ^» 35 .
85, rrier ? r,ifi . Slaintneritenoarikb .
8(1 •Ocimart ) . Dr . SB .. ?! ervenar »t.
87 Lärmt *. Karl . MatermeiNer .
88 . Deines CmH. Wrctit' rtt
81 . Main . Cerntann . Oberv ' lllckretür.
40 Sienmann Leovold . .flanlniann .
41 . Tcfttrr Vttbcrt . VroleNor .
42 Müller vyn Jlarl Suvdtrelior .
43. .<>! nmtllTficr Lntmard Siran OctprtJetw « Ätt« «.
44. Rifrtier. Wllliclin Maurermctlier .
<r>. üfeif ' . Critll Stadlrcdinrna '' at .
45!. Taiifmann HanZ Nnaeniei»
17 (5-iifnb 'Mb ftaviulrbrcrln . SorboUftrafte 20.
48. Stritt , fiarl Land .tfNchtZrat .
<!). ftcrmani . Aiimili prfjinoiiBtflbrer .
fiO. rirc -tn Silber) . Kabrtfant
51 . ^ ratttmum . (Jmtl Ql erreviwr .
52. Oc6 - r «» elf Mmm . ?!na Nellt ? . Kart KrtedrichNra»« 14.
83 . Devin . Wilbelm . lttirm ^cher
8t . W ' rb* **. Ctlo . Vrwatveawter .
85 . CIo8 Svrt ^ rtit . Raiifmrnn . SliMterftraftf 104 .
5C, ffdiwan . Wertinanb « rbrtterlc »ret8r . >T •WilBburr . MMM « II
57 • tfiet « . S'laria . ^ rnu 3tccB :^rnloalU -JStlwe . WeAendNrak« «.
58 fiii 'm STtielf ?(itfttUftrriflT Nenv . 0ielchiM « ttibrer » . « . » . d.

bfichttdiaienlttrlorae . WildNinNral '.e 70.
80 . Owrmer . Tveodor . Di!ttcr >neillcr . Airkel Z«?.
60 Stiinwf . «Utaitfi . SiabtHlarrcr . BenibardNrafte IS.
f, 1 ffiirnßtl . Refel . öritl ' tu-ftrtr . SStlbrlrnftrafte 79 .
c : 0) -n ( . r\ rf l . CbetOTinfbcfinr I'nd ?>re «' N- r . ®ra » RbenaNrak « 1«.
r>3 MONer . Wrtcbrltf) ftn oor ( nütm . Mnacl» llter . S '.ilfcnftraftt 30.
64 .cniin . SlI'.vin . Lanrivtri . " -Darl ^nden rvalds >7a8e 2.
65 . 71 -rnaver . Dr . Crnft . OberlandeSaerlckitsral . ZSctndrennerNrake t
61 ?v - ' fiorcr . klarte . Diensib ie . ®irrl >tftfr OTee 11 .
67 . MeTtnna <*rrl . Simm -rmclttcT. ytrl -flüttraftt 238 .
68 . ~ Tlf . «Pbilil 'B . ftübi . etraftenbafinlchrHntr . » iimbofttllrafi « 6.
f.i eviliminn ff>rt 'irlrft . 9 ' retnrlft . Gerantf strafe 14.
70 " in,er 5' eoveld . Dreber >>ct der ?»aI« tnenva,iaelclIs» aN . Martenlkr . 84.
7 ! . 2 : !-7>>. Nr >- !N . Cb^ revtlor v . b . ©encraltlrefilon d. StaatSetlenbadne ».

JtanciitcTttrrftr 22 .
72. ®! - - *-* rT - rtf . 2tTa . Nellvertr. Oortlfcenbe bt « ftattol . Äraarobtmbe «,

Gtcfivi | "i; tl - - hf 10. ^
73 . » rinn IV Qeinrt « Landwirt . i» .Z?cIer»beim . B ?e>«el»ra8 « »1 .
11 . 2r ^ »Mi !er . ? , dwia trtfm . Beamier b . ftübt. Gas - . Wasser- u . GlcIirUtttt *

werk Srft ' tiffafit 157.
75 . Sl !, leider . Stvarft fflavfftrc :1r . vorbei ,straft« 4t .
70 . r - ' ' fifnbf . Waritp G^ verklchaltSlekretSr. flla : »r«6tftta8 * 31 .
77 . TOOHrr Slnna . £>anl) ll ' brcrtn Ptffnipbrftraftf ^ 1.
7 -> ~i <--Utr ?tpl)annr5 . Man - rmctfter . K . -Grvnwtnkel . einntrHralte 7.

rvi r: Wilhelm . Vlechn-rmeill ^r .
80 . v7ei »"a ' vi . SJilbelm . C6cT »i:ftl \ !cfretat .
81 »in Voll . Maraa » le . SlrUlra i .
8? . Dl - lriM Ni ' doli k>» ao . Kai ' lmann .
83 . n-in - irr C«f " T t >flnbiiii' n«otbllfe .
R( . Viraler Dr .. Brun ? Rechtsanwalt .
85 «S' lnt ' im - nn . Slnlon . Techniker.
80 . TO^ ii - Ic . ffarl . Nai-Imann linh nabTtlMM.
87 o -v ' e . S3fTr (i - rb . Melallarbeiler .
8^ . Die' rich . Geera . Matchiaenmeiller .
?!0 . ? ra !>in » er . 5üak - t- Dreber .
90 7r„na . .O ^rm ^nn . S ^' losler
91 . N -r^en ' -' '' ' ftran , Schonet .
92 mi - .i sstlb - lm plf -nbaM« .
93 . ?lBflnncr T?ra " . ÜJabett »
9 ( P ^nter .Oorl ??etlent>er Ni it^eim.
95 . !» i -aer W 'ndeltn . SlrbetlT Beiert »««» .
96. Svfla . Valentin ! Maurer . Darlanben .

II .
Dt « nachaenanntea nicht nowlblten vew «rv «r d«r W»>N»»r<<«1a««Nften

sind In der Siehenfelde ibrer « ufifibruna arfatmamitr der 4kWWI «n .
nämltrti :

1. « ii « der IB.ihlvurfditünSW»« b«r Es,laldemokrattl » r» ihtM .
© irfiliorn . Sermann . Nedakieur und verbandSvorNvend «».
Steter . ?*ran ' . Jtnaenteiir .
* ntnvrimc:)cr Dr . van « . LandeswobnunaSlnwektor .
ve ^aniann . Willlelm Maschiutii.
S! iill » . ?>' arla ^ acli ' r -Z-ebelrau .
ikanlch. » erd!n ^ n > Schloller.
? i - ' er Iolei Schiel,cr
k? i?!' l-lni Nudeli Proiellor .
vanl 'e . ?I ' dc>li Vi ' rbrai >er . (S ' flnwinM .
Jfrer..; , Friedrich V . U -kSkaMc'' teer ttauartetM « .
« chwar». Sri ' e . Cchmi' Tt̂ SöclWtt.
t ^' etiint ßnao . Sirchj « kl
Werft . «T-et r STarimann
Lana fiermann «"iafchinenfebtt .
WrfidM' i Vanl S ^ retnern ' ^tli-' r .
® t " . Ärani STrailwaa- ntübrer .
"»rlr « Jürfci Sl ' in^ ri ' lser .
wnnrr Palenlln S ^ rriiirr . Beiert » «!« .
» ein » . Dora . «> ^ , ^iifkreIär «.(SbeIra».
V ^ande' . Karl rupfet Schrei" r
Krirfi ftrierrlch ^ "" inrrolwncrfabrlfant .
« !»i- ' !>>rr Ch - ittian (Savlr ' ie 6c« ®iibbffltf<#f* ®tf«m>a»n«r VeitMi »««.
Sch '.Oinar' Sfia . it Schreiner
•a- n ' -r . ??i?" iar * . G m ^indearb -' IIer.
W» ' tn . eitle ®chrilt(^ rr «-Cbffiau . Rüvvur «.
Wutlchmanii Wran* Wirt .

J . « !i« der DZililvorlchlaa»! !»« d«r SnllfrtW Wlte llMu « Miel
JPetlrti« . fii' tnrtrti . T' rl' arrm ' if' ct .
D » ' eeler . Will , Im fD.vmrlllcr
<«9lf ;nrm . Sl' tlbclm S «nftitr<"itar .Oleael . Nr !.-6r >e! BÄM Särnu lltcr.
©eliifftrini ' r Ctta . ?! kcht .' a »w II
ffrb . L »> Wtlbrlm S3crfnietltcr.» aiifer . Slrnuia . 6 Bau . RUrtoraert * . SBdnbrrontTKrofcc SV.
Hatnrr Ctta . Ztautmann .
S' nM . Gonlob y?orn r
vlele ' e ' d D' . . R . Rechtsanwalt .
Hefteilen !?arl !ianilcilfkr >>iar .
trjsch -r Dr . . Sllton» . v>rrr «. Str *t .
ffantl . Karl Obervolfchaiinet
Rifa « Antonie Wrau . SJcctcniJafberflraHt 1».
ivfifer . Karl Kauimann

? akol> ? >ral .enl>abntchaliner .
Ben » (? mil Bremicr
fs^ tif ' er Nriedrtch Cl' erfctjrcr
Ott Dr . Karl Dtrettar ber tumbalMIchnl «.
Matler - BanlentuS Berta . Kran . Niteditchövla » >.

3 Au« der ZvaI» i»« rfa, !a« Sltttr der Zentnnn «»artet ,
« an . Schreiner in der SauvtwcrkNSlte . Wtl»«lmflra8 « 8?P «ter . Ferdinand Qveiinzenicnr . » tttt »« r«ra «,« S9.« nton Saftwin . » aldktr«»« S.

VI anrt Krteerio») tiitni Sekretär Srauerltrake 9.
fflormann . T' bütvl' Onrtibinbcr Srtbrtnacrftraft « 1 .
.T9rfter . Set 'irtch Telearat >beniekrel!tr . Mateniirati « 9.^een . Karallna v ? rarbciicr «-(? belraii . Lachneritrak»« 1.
Maser . Slvelt © rt lcffcT . Meravltraft » 23 .
? ra '«?a . Poi '.Itnnttn . Sandclsiebrcr . SaclinciftTnfte 13.
WPIlrr . Noch !.» . SrfomeilblOfirtr . (SiTUitutfitrah « 3.
Deik. Kriettich . Malermeilier . Gclbclltrafte 2.
3 (firemi'i>. 2 'i - abpr . Cbermalefinenmetfirr . SlblerRrafte 42 .
TOi :t>. Cito . Cb «rr «6tfor . flrt - alirafie 153.
vrutlkl . Karelina . firait . Slarrttrahc 17 .
JSJ ' chtrr. S' i -. irr *. CbenifluHirrnt . i.' ndwta Wilbelmlirafte 12 .

öcriitann . L -rl!chkri'na4beamier . K . -Vctertbctm , BretteKraft « Itt .
?t "- i <ner Nat 'niiiid . Schreiner . .e>trschkiras !e 44.
RI«l?rr . L>edi '.' la verk .iüieitn . Kri -drichSvlav 10.
Sran ». S' ^ a ^ ii ?? ,.>' i « !a » n Nelk ^nitralie 25>.
? !!lin . Kart . Nult ',. Ickrrt !»r . Milvvi ' rrerllrasie 92.
Man . verman » . Äan 'kasNer . flnr (ttr« fte 7G
TOa 'tt , Kren ». Slcbcftcttr . SSUbcImlltcftc 13.
«5ach . rVrftaim. Slaratbritcr . SBoidcrflrrfc 65 .
tlaiünrtfter . ? ' bt !!^v . Lbrrrevilsr . Siconlitaft « 13.
äBra . MatVIlde. K ' nu . Rttbclmflrr . fte 18.
S0!t: «r . tetnrtch . Staatsrat . Diirlacher VXace Ii .

4 . An« der JQimsorftlilansmtc bct Deutsch -Nattonal «« tMA
3patb . Kart . SabMlctmclftcr .
keilt . idanS . Oi'^ irrrttrclbtÖfter .
»anchi>r . Varl . Itlidtilcher Slisiilent.
Zchwei ^eri . Slnanlle . £>ai litlclucttn .
2t "*fr . SiiMuta . LZerknieiller .
SnüSrat 'i Dr . . Hau « , Proiclior . Gch. Losrat .
«salb . SSilli .' tm . Sebri' litetmciflet .
Arnner . Tleranver Pnn6iictiuit »tat ,
Voaf . Sluault . StSekffmettlrr.
Schmidt Dr . . Start . Vrolelior .
Delm. Krtedrlch. GeichiUiZllidr̂ r.
Tran . Tlttee . Kabrtlini « Auws .
NrNclier . Crtrt». Al' atSeker .
Brrt ' lchnewer. L . ClH Jünnaicftcrmctltct .
$ ittlfltnt . Karl . Siibivtatrtr .
3t >rn<irrr . Pftartcüc . Sirbctl . rinnen -SekretaN»,
Sellenreiai . Sli ai tt . PeOrtirriKl ' raftitant .
Pleiter . Bernhard . Maurerni Iller.
Dirner . Emil . Bctri liJinfKftot .
oSchlteiter. Part . TelearevhendireNor .
» res,mann . Marnarrtc . Heüerin vom Noten Kr«« .
Schlebach . Krift . B !>ilrrineikler'vrci '.denliei'arr . Sx-illi tm . nn -TBofticftctat.
T-ltrf , Cbilttia « . «Ularrermftftcr
Delchipliller Dr . . Kaarf-lm .vochschutvrolcllor.
EB - m . Pi :aeii . Kunkta taenbauer .
Ulrich, Karl . Ql' erdaulekrctär .
MtOer . Bsate . ? clirert 'i
Vilbel . Kart . Kaufmann .
WSrne? . « 6 'iard . Volü ' kretkir .
Men .'.el . Aerinann fil ^nbabntnaenletrr .
Leonbar^ i . Stnam Oberl » weller tm Mutter »««» d«r M4n»erf« v«kler».
HeNler. Krtrdrtch . ?!et.'>0o!l ' beamtcr .
Lande? . Krtcdrtch. Lok!7Nla »vi" lirer.
« kr»sch. ?lra " sl . Ubrmachermctiler.
Seiler . G ?t !?rtcd . OberVrMÄatln «».
? lrm !n . Loui - Hausmann .
Z. « US der ?5 .,k!lvorlch?anSli»e ber IwabiiSnsla «» 3 *ftl«I»ca» nr«titA . » «« « ».
r? | ff«icr . SStlbclni Mechaniker. Rüvvurr . v
? ri>krrt . ^ i' ftt"? GaltwirtSaebilt ».'SlfMnii' r . Bertold . S?ankbea»i>«r.
« attet . Xaver . Dreier .

Kridalin Maler
» i 'wburaer . Lei irich . Schlollcr
Ermann . Citncn . Schioller.
Wienau «. Kran . SIrna .
vetlklie. Snbtut 'V Drehet .
3 ;trrt. « nlan Koritter . Mlibldnra .
ftoMer. G ' tiliel' . i ^rvcdient . Silntbetm .
©ü 'ttr . rntil . JXrftiltateur . V terlvetm.~ n» . fSli &rtm . « rbdtar . Darlandc ».
« Iillie . <5 , a n . lüarlinann
3chel»r . Hermann . Stibctiet .
» reb« . Prrfl . Sattlet .
(frt ' ll W - iitrien . Fabrikarbeiter .
? n >t«. 5\-rait . Gitta
SV.Tt. Will, im . Schrltliever .
VNkirlc . Kerl Schlellf
*Tlc»*tftcr . ScfHatb . Schleuer ,
ffern . Kari . Meizarr ."sarrenfr » ! . Valentin Saaerar6ett «t . TOflbl»*t * .
veraer . .Oa.n « . Schl^ llrr .
D-abinnrr . Kran . Emma .
Ctar -J , Karl . Devataeveitcr . Mühlbura .
Ma6er . millüS ©tnffatnir .
nrtbfel . Hermann . Strbettct .
ffr -5rt <*t Ctte . DrcfiT .
©aac . Rudoli . Zimmerer .

ITT .
Nach « rtlkel VII de« badlschen Gek«8, » twn 13. MSr , lüib . . . i.ci . -

bamna der Gemeinde- und Stiidieordnima vetreliend . endet di« ÄmlSdniier
der ani Grund dicleS GcscveS aewäblte « Siadtvet - tdncten t» Novem¬
ber 1922 . IV

Di« Wahlakten lteaen von 7t -n ? iaa . 29 . d«. MI « , bi« «tnschtie ^ ltch
* lfii5t " n . 27 6 "-. MlJ tu jedermann « Einsicht in der WablaelchallZNelte
LaniniNra.ste lacaen ^ ber Z? arcn»ai' S Knevli von vormiitans 9 Übt bi«
abends ü Uhr . S - nntaaS von 10 bi » 12 Uhr vormlltaa « »sscntlich au».

V .
Cinfbtachm oder Beschwerden ararn bi« Wahl mfltte « binnen 8 T«»en

aom iaac der tBcrSffcn »li<Ctina dielet Bekannlinachiina an beim Btlroer .
racttleramt oder BetirkSami tchrttlllJi oder miindttch tu Protokoll mit lo-
tortiarr Be,etchnt 'na der S3;toeiJmtttel anaebracht werben .

Den araen 6tc Sladtveror6nct . nwabl erhobenen CinlKtadwn und B «-
Ichlocricn kommt oiiffchlcöenst vlitkuna nicht *tt.

itarlStub «. den 19 . Mai 1V19 .
D « r Stabtrat .

Bekanntmachung .
Neuwahl der Ltavträte .

Achtung
!
^

SSj «
1 . Nachdem am 18 . d . Ml « , dt « Ncuwabl »«r

Stadtvcrviknelen i>' iiaelunden bat . tit «u « ä *
An . VII bei ladiiuie » Geiel' eS vom >Z. Miir »
b £V . die Sicnberuna der Gemeinde- und £ MbK'°
o . diittn» beireüend . alZbald dt« Äeuwavl der
S i ii b l t ii l e ummicbmcn .

2 . Tic Nalil der «u iv ^b !eiiden Stadtrate l>etrZc>>
nach dem QrlSitali . l vom 21. M« r« lÖSß: 33 .

3 . Die Stadtrat « werden nach « »i 18 und 22 der
Slüdlfordniina in dcr Ke.sluna des G . leveS vom
IS . Mar ; d . 5?. »n :i bcn Stasiurrorbncteri nach
den QJnmbtäficii der Oertiaitnä ?!»"!)! mittel « Bor
schlagZlillen aew !th !t> wobei die 2 -ahl aus die in
den AorlchlaaZIillcu enilialtenen Vewerbet vc -
ichrSnll «Ii la -biiildeiie Lilien ».

4 . Zur GNltialcii der W - M der Stadtrate isi
ersorderlich, das! inrbr al « die Halste der Stadl -
veiordnil ' n abaellimnii bat .

5 . Wählbar in de » Stadtrat 1*1 teder llrt
25 Jahre alle Sladtbl ' raer ( Mannet i 'nd Kranen ) ,
dessen Biiraerrechl nieft ruht . CH können aber
diejcnla . n Beamten , durch tvclche die Aiiiitcht de ^
Staai « tiOcr die Slad » auSqckbt wird , s ^wie 61 -
Ttadlverorlneten die aus ftc aefatlinp Wahl nur
annehmen , wenn sie ihr Amt niederlegen .

(*bertatten. OJe |chtri (i -r , ötlTn und Kinder .
Schli' ieaeretlern mib Settlvlcaeikliiöct sowie ver-
ttfinifinerie Personen und dteiei' iaen , welche at«
afleite oder bcvtSnücft haftende Geiellscha » bei der
nämlichen Hai>̂ ISarseNschatl vririliai Nnd . könncn
nicht tiiakeich Mllalieder 6eS Stadtrats lein.

6 . Die '>?euwa !,l finder » s!a ?t
am DienSIaq . den S7 . Mai . van " <,iS—vJl Ttftr

im a - osten Natfnii ?.fn«s.
7 . « 15 Wählerliste friert ein v" in Stadtrat aus-

arstesstlS all' h ' fteliscl̂ S ^! ' r ?rich>!i « der am IS. 6
M . » »ii a -w?» !ten Stadtverordneten .

? . Da « Wahlrecht wirb In Berson durch Sttw .m-
tcltri rtmr Unterschritt aitSneübt.

Die Stimmi - tf - I müssen von weistem Bapier
und dl!rten mit l inem Kennzeichen veri - lien sein .

9 . ?! >>r selche Sttmm - eltel können aLIII ^ ab>,e-
aeben w - rden . w^lch » Namen von ein und der«
selben Sarl <1SIa<i* It [tt rnthitten . Die « ufnab .nr
von Namen a »S vetscht -drnen VarschlaaSltst' n
»6et von ??amen . die ans seiner ?ta -süilaaS!>str
sieben , mach » den Slimnnettc ! iia -slikfi-s.

10 Wir laden die am j8 . d . M . n -" aewahlt -n
Stadtverordneten acm? l! ? 37 der StAdteWahl-
ordnnna l' irrmit , nr W " bt craebensl ein.

Gleich,eilia fordern wir s!e ans . l>>« spSleftenS
SamStan . den 24 . b . M . . abend? 6 Hb«

BZakilvorschlaqSlIkten
beim B0rarrni " tst?ramt einzureichen.

Die W ' bivorschl ' nStilten dürfen nicht meftt Na¬
men «nlftalten als die Naht der »?i ivadlenden
Stadtrate betraat , also nicht mehr al? 2? Namen
sie Müllen ven drei Stadtverordneten l!Nt "r,clchnei
sein , deren trder alZ Vertrauensmann Hill .Die Boraeschlaaenen sind in erkennbarer Ret
hentolae ai 'stnslibren und so »u bezeichnen , d .il
ihre Versen » n -w - itrihafi erk-nnen ilt ! a-
trt von den varaeichiaa 'nen aemeins-' m ein« (^r>
k arima bci,liii >aen . w ^ rin 0 ^ unirrf ^ riffiich der
« ,' fnabinr in die vorlchtaa ^riflf , " stimmen

? n mebr at ? einer Liste bars sich kein B «
Werber vors^ laarn fessln

11 . Die al « afltlH f' fta«st»ft «n Wahlvorschiaa?
( ifl - n werden am MonKa . den 20 d . M . d" r .̂
?^n1 » faa an der V -rk !iudia " na « tasel de« Nal ^
h ' ns?« besannt aeael" n . ansterdem im Nnb " »^
Xtmmer Nr . 70 ' ur (SlnsiSt det Wahlberechtiaten
aulaeleat .

Karlsruhe , den 10. Mai 1919 . 84:
Der Stadtrat .

Darrastäöffir Geldlotterie
Ziehung nnwl (tcrriin ?c!i 28. Mal

Hur 30 300 Lose
595 Geldgewinne !m Mctrase von Mk .

15 © 0 © A701
I/ >re A 1 Marie , Torto und Liste 45Prg . extra

EfVIoritz
Hcrzbercjer, Mannheim

PG , 1 u . E3,17 u . Schvvelzingerstr . Nr. 24.

ra Verkaufsstelle : Cnrl ( « Otz , Kebelstr . il/I8.

oQrr Art mrdeu dki

Litseriüiz von ftbrr
ßDfr Sief prasipl

aligkftrligt .

A . Eisner , Karlsruhe
^ « l,rii ^ crs !? ->' !? .1». 8451
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05zon < 5lJl :M30S,feflsPülR

Kaiserstraßo 175 — Talephon 339 .
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Zu verkaufen :
Onihkrtiic waiiin . In sehr gutem Su -
UanOl/UUb , [tont, , o Limmer . Stab, « int

ivtanlar !'« . cteltr . Vicht . Stallunä für
Kleinvieh , Garte » , im Älbtvl .
soiort beziehbar .

2? IIa in E tiiMn ,
bcöiehbar 1. * 3» (5r» i; .

Bauernanwesen ,
Slmrtcrii . 2 Küchen, Scheune . Stailuna .
ar . Ohilaart «!, . m iiiitMK), lcvende » n .
toi : iJ riiiycntnv , ferner «uciit . 13—JJO
» lernen ttfaev tümicu uiil gekauft
Ivetten ttiul

^ Iri ?
"

Kornianö .
ÄO

/ .
:

Mliflllunji
aller Softem « einschl.
Slbfifit . u . Stilnninnf -
Itcllinifl lehn erfahr ,
«.tuchhaller . 3Jäbcrc «

aais, ? .AllssIl ».
1. Stock. 4493 j

Wicr erteilt

mi\i
nttffc b « » » rj « flt .
Änaeboie « . ?! r . 3119002
an i» e . ginb. Prekle ' .

SiiirlwSfche wird »um
Waschen u . vüaeln an -
acnommen . Walddornitr .->I .3 .SI . . Bj»r «r . .ni5r, :ifi

Bekanntmachung .
Wahl des geschäftsleiiendtn Vorstands
und des Obmanns der Stadtverordneten .

' l? Nach S 50 brt Slüdieordnvng in der Kassunq
de« Gesel-eS vom 13. Mar , b . I . wählen die
S !ade:>erordnkten sür den .Zeitraum bis zur nach-
st .'n Etnenernil .iSwahl zunächst einen aesch,ifislei>

^ kenden i? or !tand na*' den fttr die W -' bt der
3taMrfi «* aelteiiden G7i:ndsaizen der VerhZIiniS
wabl mittels Vcrsch' a -iSsltlen und sodann auS
dessen Miialledern in einem besonderen Söahf'
annst den Obmann des Vorstands al « Vorsiftenden
deS leftteren sowie einen Slenverlreter de « Ob-
manne « , .«inr SfiliiflMt der Wahlen Ist ersorder -
lich. ba ?> » '.ebr al * die Häisie der Siadtvcrord
netrn af'a- siimmt v ^ t .Die S ?abto leitet der «« Lebensjahren älteste
Stadtverordnete .

2 . Die Saf 'f der Mitalieder de? «eschastSleitew
den ? orsi >ndeS der Stadtverordnetrn beträal n ^
dem OrtSki^tiit vom ?0 . Kebrvar 1875 in der Kaf<
ftiiifl d -« A !it0 taiiSschuslbeschlllsse « vom 28. Juli
1911 10 .

A Wabkvat ist srder Stadtveror »n«te.
4 . Unter Hinwel « ans die atelchieltia verSss>?nt

sichle ülrfanntniartrnna de« Stadtrat ? Nber di^
Neuwahl ber Stadtrate P>* t ber Unterzrichneie
die am 1? . d . M . nel >aew?b?' en Stadfnerordnrten'. l' r Wahl drz Vorstände « und de « Obmann » lo
wie einr .z SteNvertreter « beS Obmanns blerbnrch
«rnrventi «In .

5. Die Wahl deS VorNnndeS findet statt
am DlcnSiaa . den Z7 . Mal . von >/, 12—12 Uhr

im aroften Natkianssaale .
ttn >nittribar nach Krft?i "fl, -na bej r^ra -bni ,T

der Wahl , nämlich von 12 Uhr lo Winnen vi«
' -il Ith - findet die W » ' ! de « OSmannS sowie
cii . e« Sicllverisktei « be« Obmanns ftntt.

f.. Di ' varfchlaqs ' ilken . siir die Im librlgen
da« bleiche wie für die V ^ rscbtaaSüfl^n z ' ir W
der Stadtrate ailt . sind bis watestrnS ^ am?tan
den 24 . d . MiS .. " Se id » 0 Uhr . bei dem Unter -
Zeichneten ein ',nreichen. und »war actfnn «
(ttr 61c Wahl de ? (Vtefla (t8tcitrn >rn Vorstands mit
nicht mehr als 10 tarnen , und sflr di« Wahl de ^
Obmanns sowie eines Stellvertreter « de « Ob-
mannS mit Ic einem Namen .

Karlsruhe , bcn 19 . Mai 1919 . 8435
Der Ällefle Stadtverordnete .

Kriebrich Bio «.

liNtnon Rio plniiilorr »?
WvNen Sie ai « aebild .

u . yern aet . GeseUIchaiter
e . :>!oll« spiel , ii . liberal !
bei . wer !».. i .i>,GcIeliscl>ast
b . Kranen b . Idr . Bora « !,
so lesen Sie : . Di « tfnnfl
«ii viander » ii . iva « e . Ge -
liiideter ivifien musi"

, »
» r . ii . lUIartwib . Vr . 2 ^»
ifnr »ii b « , . von i»S . Ui.
Schn-ar,eSAerl «a .? ieS -
den 9) » 113 'Ji :l40

Farbbänver
i>rieben «aeivebe

Kohlepapiere
Primaware i>i !liast

lkmil :" oS . Karlsruh «
(^eranienlir . 15.

Tel . 418 !« nns<j

Sarlehen . Gesuch .
ZZeamter liittil los . ein

Darlehen vou »»»!, Mit.
von Teibltgeher aea . Holl .
ZinS auf »u » chm. Liück-
»aliluua erioistl « . lieber -
einkunii . (Seil. Äuaebote
erbitte unter vir . tüi'UTlU
an die . Vat >. Prell « " .

250 Mnrk
gesucht . WiiffJflbliinn fl ".V
ötunbcnlobn ( MonotS -
nlat ) . "inaev . u . lüi 'JWH
r.n die . Bao P reise " .

v ? avre alte« « ! »dch>tn
wird in

Pflege
Scgeben, am tiefst anlS

a.«d geaon mäkicic Bec-
abtun «. « krefU ; u etlt .
«. £ 16667 » a». • *«#«•

fönuHimviH ' ijru
an Wiederrerkn ' " »V
Prinat . Turin ' . r . ^•ÜUt

"

er Jcrtifljj ' "^
W

' Kränlkiu
1- ll !ir. ; >'V.

SInaebote
in i- ic . S ' einfi'^ ^
?.' er vermietet
kaust an cttreii ' ®*

} f m
ftc « Jioit (r rr etat ' " 1"

aeb . unt . . tht „a !>. i!rc fl£—

z « i S stA
fnfiren Cndc Pf

s
r ^ nie*

tircft ^ eriin « n * «« 1
flnftrüac cntcJP' 1,. t 571»

« i . aeb . nvt . .
an die „ Stab.

fjier eier «« ff « *
bei ct ict S «J « '
zu kaufen . > . ,. !»
Lienen ?ck.- <tcrit | Ö n;;
gfl

'iiettir . M,

Drehitr » » - '

motorc, ^
fflr ® »« btne (5.
Äiivserw ., t 'A Ji «fj:fl«b-
, 11 laiiien flcj ' t® '! '•ijou "!
anCo {etSUf !« ? - J,

«ti3l
ur . - Wi. gatisrw tf ^.

UmtHfl

mxw ti& Si
SchreiwiiU

'
. .

ftr . IB . ScJ .

^ assenschrA
'
. .

fl rüf,erer
iri ) VciS>tli (v ' ,, « 1«*!?.
idH-nnt 11. wn ».
u: iiLcl werden

-.inaeb .
bi « -t ' i- b-""

.Sur . . .

in der Gröft « >"""

« »geboeu - ^ s?̂
an die

Hu »OU . CM »I'

I oondwaact ' ^ ^ ^

Wut eihaltcncr

von Vr^ u

V «u' '

SS

zu kaufen J |H ^

" Oin elttiacver.
böltcner Ä -| ^ i #

■»

Srl ^ röühefitiafic Der Sienpolcn .

Bekantttmachung .
Paiti Bcschii -k de« NnSfchi ' tleS linkerer Kasse

vom 29 . Slvril dS . Xi . und mit Wcnthmlannfl bei
B ' d . Ober^erNchernnaSamleS daftter werden
T3irrnttft vom 1. Mai fc-S. K ? ab d !a K allen hei -
trfnr von 3 ' <. an » 4 H " !""rls!rt de ? OJrimS âfinrS
erbShl . Mit Metern ^ eitvnnkl tritt auch die
" tiberdem beschlasiene S' -'Ndernna d-».; ? 17
Kafsenfal i ' U«, — Nrneinlübn ' na der 5. MS 8 Lohn-
stiite ( leilö r 4 . lebt 6 Sobnfmfent — in Krall .

Die neven 3"- bef(en Ober Klrfleneinteilima . Bei -
tr ? ae nnb KassrnIeisli'N ien kennen bei uni tet
Ka.ssenverwaltnna . Garte, ' Nr . 14/1S, unentnclit »
in Umvtana aenommen werden .

Karlsruhe den 1" Mai 1919 . »441
Der VaiNanb .

Kerreualb .
« m Donner «ta , den S3. Mai ISIS. >

»im »armiltanJ 10 Nhr ab,
bcrttetflfTf Ich im Sluftra.a (weaen Wen»««) :' S knrnvlftte Netten . 1 ? vle« ks,l"i »»k. 1 Wwffl ».

2 ." lelderfchr-inse, 1 eg ^ fch ' om'nede mit Mirmor -
platie und Svlenek. 2 w ->s6l ' ommaden mit Mar -
inS ' v ' alten . 4 Rachitische m » M - emsr »!at ?ea
z ? ische. 4 Nob' kessel . 4 «ie» , !s»erte « essek.
1 Lieaelt' ihl. 1 v ' ümentltch. 1 Wchl 'fsetbre »».
3 Nodenteiiplche. 0 Retinorlaaen . 4 Beil -Denvich"
Z Tltchdeisen. NorbSn »e , (Sa ^ rien und s. Hau»'
und KNchenaeiate.
Sämtliche Genenstande Iii » bereit « noch neu.
Kan 'Sliebbaber sind hierin kingelabeti.
Znliininciikunst beim Gasthaut »um „Küblen

Brnnnen " .
49 ' 5a «* rl<fil »JOfl»let»« tfrf« .

2 : oilarni | s3iöndIier .
NIelenverdienit dur » den Berkans der Wochen-

l» rist »Kreie Vreiic . tfliuciii « Händi « r («BMI
von jeder Nummer 2— 8000 Stilrt ab Ferf « « !
10 ? >« ., Einkauf tt Pfa . franko . Sicker » vi « sich
l» k»r « ASrl >»«rka » s. Zuichrikten a» d« n Hera ««-
«« der Ha« » t )»tr . Uetii * « . e «ti (elai *( (t 1. MM

tU
C?i

" '
te
"

i -
Zahrinaer !' ^ . .

Gut cröaltf ^ jftfJ

«ul « rba >>7 "

vtj .ocü .

(älteren )

ä ! ,Ä " V ' t¥

7i*

Ilautis »" ' "« ctw F'f
,' iitei « hp 1nr

'fl '
wf (t' tn « Ä » .Src«' S,S?!?

, ; » äi

-
SB ( « « '*» a*lp üS«- ?

Svfew
8


	[Seite 1919]
	[Seite 1919]
	[Seite 1919]
	[Seite 1919]

